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Öffentlicher Bücherschrank

Nach langen Vorbereitungen konnte der seit einiger Zeit geplante öffentliche 
Bücherschrank am 4. Mai enthüllt werden. Dieses Projekt ist mit tatkräftiger 
Unterstützung der Bürgerstiftung und der Sparkasse Nürnberg, Geschäfts-
stelle Reichelsdorf, die den Platz zur Verfügung gestellt hat entstanden. Wir 
danken besonders auch Herrn Sünkel von der Bürgerstiftung und Frau Gaida 
von der Geschäftsstelle der Sparkasse in Reichelsdorf. 
Auf den Weg gebracht hat den Bücherschrank noch unsere vorherige 

Vorsitzende Frau Claudia Bälz. Bei der Einweihung am Freitag Vormittag waren 
auch Pfarrer Wolfsteiner von der Katholischen Kirche und Pastorin Anja Fuchs 
von der evangelischen Kirche anwesend. Beide haben je eine Bibel für den 
Bücherschrank gespendet. Herzlichen Dank auch dafür. Mit auf dem Foto ist 
unser Vorsitzender Herr Bernd Wilmerstadt. Der Bücherschrank ist voll gefüllt 
mit Lesestoff. Jeder darf sich hier bedienen und ein Buch zum schmökern mit 
nach Hause nehmen, aber auch eigene nicht mehr gebrauchte Bücher rein-
stellen für andere Leserinnen. Wir hoffen, dass diese kulturelle Erweiterung 
in unserem Stadtteil regen Zuspruch findet. Bei Fragen zum Bücherschrank 
wenden Sie sich bitte an den Bürgerverein Reichelsdorf-Mühlhof e.V.  

Bürgersprechstunde und Stammtisch 
Nächster Stammtisch und Bürgersprechstunde sind am Montag den 
04.06.2018  Wir sind ab 19 Uhr beim Epidavros am Bahnhof Reichelsdorf für 
Sie da. Gerne können Sie sich auf unserer Homepage www.bv-reichelsdorf-
muehlhof.de informieren und uns auch per Mail an vorstand@bv-reichels-
dorf-muehlhof.de erreichen. Auf Ihren Besuch freut sich  

Ihr Bürgerverein Reichelsdorf-Mühlhof e. V.
2. Vorstand L. Fraundorfer 

Bürgerverein Nürnberg-Reichelsdorf-Mühlhof e.V. 
www.bv-buergerverein-reichelsdorf-muehlhof.de

Nachverdichtung in Reichelsdorf
Es steht für uns außer Frage, dass  grundsätzlich auch in Nürnberg städtebaulich 
nachverdichtet werden muss. Es geht nur um das Ausmaß der Nachverdichtung. 
Gelungene Beispiele der Nachverdichtungen am Altmühlweg und in der Döppel-
straße zeigen, dass dies durchaus ein Gewinn für den Stadtteil sein kann.
Die Nachverdichtung durch das Siedlungswerk Nürnberg (SWN) in der Solnhofener 
Straße konnten wir leider in dieser Form - 7 Stockwerke - nicht mehr verhindern.  
Nun hat das SWN eine weitere Bauvoranfrage an die Stadtverwaltung gerichtet: 
in der Dollnsteiner Straße, zwischen den drei bestehenden Wohnblöcken mit -9- 
Stockwerken sollen noch zwei Wohnblöcke mit jeweils -5- Stockwerken gebaut 
werden. Außerdem ist geplant auf der Fläche des Garagenhofes einen 5-grup-
pigen Hort zu bauen, der dringend benötigt wird. Als Ersatz für die Garagen 
soll ein 2-stöckiges Parkhaus zwischen Nah & Gut und dem ersten Wohnhaus 
entstehen. Wir sehen das als sehr kritisch an. 
Insgesamt sind in den letzten beiden Jahren über 270 neue Wohneinheiten 
geplant und teilweise schon fertiggestellt worden.
Da stellt sich die Frage, ob überhaupt die Infrastruktur für die neuen Bewohner 
vorhanden ist. Wenn in jeder zweiten neuen Wohnung nur ein Kind zu Hause ist, 
so wären das rund 140 Kinder für die weder Kindergartenplätze noch Klassen-
zimmer in den Schulen vorhanden sind! 

Neues  Seniorenwohnheim als Ersatz für AWR
Nachdem die Fläche südlich des Reichelsdorfer Friedhofs - ab der Einfahrt 
zum Parkplatz des Friedhofes - als Fläche für ein Altenwohnheim bei der 
Bürgerversammlung abgelehnt wurde, haben wir uns weiter umgesehen. Wir 
konnten ein Grundstück finden, das wir für die Bebauung mit einem Senio-
renwohnheim als sehr geeignet halten. Es liegt auf der Südseite der Koppen-
hofer Straße. Auch hier ist inzwischen vom Bauträger eine Bauvoranfrage 
gestellt worden. Wir hoffen, dass die Stadtplanung dazu grünes Licht gibt. 
Bei dieser Gelegenheit muss der Ausbau der Koppenhofer Straße erfolgen. 
Zumindest auf der Südseite braucht es zur Verkehrssicherheit einen Gehsteig. 
Es ist für Reichelsdorf ein dringend benötigtes Bauvorhaben. In Eibach sind ja 
die Forstweiherheime bereits geschlossen worden. 
  

Veranstaltungskalender für Juni 2018 
• jeden 2. Samstag im Monat
VdK Bayern, Ortsverband Reichelsdorf 
14:30 – 17:00 Versammlung im Sportheim SV Reichelsdorf

•  Dienstag, 05. Juni 2018
Fränkischer Albverein Ortsgruppe Reichelsdorf-Mühlhof
OG Reichelsdorf:  Senioren-Kurzwanderung auch für Gäste
Treffpunkt: 10:30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70

•  Samstag 09. Juni 2018
Fränkischer Albverein Ortsgruppe Reichelsdorf-Mühlhof
OG Reichelsdorf: TW in die „Fränkische“ mit WF Jutta Vogt
Von Egloffstein – Thuisbrunn – Egloffstein, ca. 10 km 3 Std. TT 10 +
1. TP 07:35 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70, S 07:48 Uhr
2. TP 07:55 Uhr Hbf. S 1 08:10 Uhr Forchheim, Bus-Nr. 222 ab 09:00 Uhr
Einkehr Thuisbrunn  Gasthof Seitz – Elch - Bräu, Tel. 09197 – 221

•  Samstag. 09. Juni 2018
Allgemeiner Sportverein „Solidarität“ Nürnberg 1904 e. V.
14:00 Uhr – Grillfest in Mimberg

•  Sonntag, 17. Juni bis Samstag, 23. Juni 2018
Fränkischer Albverein Ortsgruppe Reichelsdorf-Mühlhof
OG Reichelsdorf: Wanderwoche in die Wildschönau - Oberau. Tirol
BUS-Abfahrt: 09:00 Uhr am Vereinsheim SVR, Schlössleinsgasse 9.

Josef Streber, ARV-Sprecher 

ARV – Arbeitsgemeinschaft Reichelsdorf und Mühlhofer Vereine und Organisationen 

Fußpflege
Britta Fiederer

Insinger Str. 23 · 90449 Nürnberg · Tel. 0911/64 30 31 · Mobil 0170/4 317155

Fußpflege € 22,00
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Fränkischer Volkstanzkreis Nürnberg-Eibach 

Auf zur Fränkischen Kärwa im Blumenhof Reichel

Röthenbach bei Schweinau, 90449 Nürnberg, Röthenbacher Hauptstr. 75

Samstag, 16. Juni 2018
• 12.00 Uhr: Rocknstub´n Musikanten Kärwa Lieder, Spiel und Spaß für Kinder
• 12.15 Uhr: Begrüßung durch Schirmherrin Frau Pfarrerin Kaplik und Frau Lay 

(1. Vors. BV-Röthenbach)
• 12.30 Uhr: Bieranstich durch Herrn Jochen Kohler (CSU-Landtagskandidat) 
• 12.30 Uhr bis 18.00 Uhr: spielen die Veitsbrunner Musikanten 
Zwischendurch „Betzentanz“ und Volkstanz zum Mitmachen mit dem Fr. 
Volkstanzkreis Nürnberg-Eibach sowie Überraschungseinlagen der Eibanesen 
Für das leibliche Wohl sorgt der Bürgerverein mit Unterstützung der Eibanesen. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 
Ab 17.00 Uhr musikalischer Zug zum Kirchenplatz der Nikodemus Gemeinde 
anl. des 50-jährigen Jubiläums der Nikodemus Kirche. 
Es spielen: Das „Junge Blasorchester der SSG“

Weitere Termine des fränkischen Volkstanzkreises Nürnberg-Eibach
• Freitag, 01. Juni, 19.00 Uhr: Brauchtumsabend Gaststätte SV Maiach, 

90469 Nbg.-Finkenbrunn 161
• Samstag, 23. Juni, 14.30 Uhr: Mitwirkung „Kärwazug“ Eibach 
• Sonntag, 24. Juni, 12.00 Uhr: Freilandmuseum Bad Windsheim „Tag der 

Volksmusik“/Mallheimer Scheune
• Freitag, 07. September, 19.00 Uhr:
Brauchtumsabend Gaststätte SV Maiach, 90469 Nbg.-Finkenbrunn 161
• Sonntag, 16. September, 12.00 Uhr:
Freilandmuseum Bad Windsheim „Herbstfest“ Schlauersbacher Mühle
• Freitag, 21. September, 19.00 Uhr:
Brauchtumsabend Gaststätte SV Maiach, 90469 Nbg.-Finkenbrunn 161
• Mittwoch, 26. September:
Tagesausflug-Busausflug ins Maingebiet 

Bei allen Veranstaltungen sind Gäste willkommen.
Auskunft erteilt Rosi Jank, Tel.: 0911-6412894

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von den sinnlichen Düften 
der Königin verführen. Es erwarten Sie tolle Schaugärten in unter-
schiedlichen Stilen für Balkon und Garten sowie zahlreiche Inspira-
tionen für Dekorationsmöglichkeiten mit Rosen. Sie werden von der 
großen Sorten- und Artenvielfalt überrascht sein! Für den Rosenzau-
ber im Haus bieten wir Ihnen täglich frische Freilandrosen aus der 
Region. 

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie in Fürth-Atzenhof 
und Stein-Oberweihersbuch

ROSENFEST VOM 15. BIS 16. JUNI  IN IHRER GARTENWELT DAUCHENBECK
DIE KÖNIGIN DER BLUMEN WOLLEN WIR GEMEINSAM MIT IHNEN IN  
IHRER GANZEN VIELFALT FEIERN!

PR-Anzeige

 40
Jahre

Heißmangel und Bügelservice Jank

Geöffnet: 
Mo.–Fr. 8.30–12.30 Uhr und 15.00–18.00 Uhr
Mittwochnachmittag und Samstag geschlossen.

Asternstraße 21 • 90451 Nbg.-Eibach
Tel. (09 11) 6 42 73 52

Ihr zuverlässiger Wäscheservice

...zeugen für Qualität
Abholung und Lieferung gegen geringe Gebühr
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34. Trödelmarkt Eibach im Rückblick
Der 34. Trödelmarkt der Werbegemeinschaft Eibach aktiv e.V. am Samstag, 
den 5. Mai 2018, war mit gefühlt 300 Tandlern und geschätzt 5000 Gogerern 
ein Riesenerfolg. Wahrscheinlich hatte es nichts mit dem geringen Preis von 
15,- Euro im Vorverkauf für einen Standplatz oder gar der tollen Organisation 
seitens der Werbegemeinschaft Eibach aktiv e.V. oder dem Fehlen profes-
sioneller Händler zu tun, sondern nur mit dem Super-Wetter. Da stöhnten 
mittags dann die ersten, es wäre zu warm. Das tut uns leid, doch es gab 
auch schon Starkregen und Temperaturen unter 10 Grad an unseren alljähr-
lich zweimal im Frühjahr und Herbst stattfindenden Trödelmärkte in Eibach, 
entlang der Eibacher Hauptstraße, am Platz der katholischen Kirche, am 
Brunnenplatz vor dem evangelischen Altenheim und der Grünfläche an der 
Castellstraße. Fazit: es gab eine mit 50 € Falschgeld hantierende, Chihuahua-

besitzende, schwarzhaarige Trickbetrügerin, einen Kreislaufkollaps aufgrund 
der strahlenden Sonne, eine Unterzuckerung eines fleißigen Helfers, zwei 
verschwundene Tapeziertische, zwei herrenlose Säcke mit Kinderkleidung 
und Damenunterwäsche, deren sich eine andere Trödlerin angenommen hat 
sowie einen allen Helfern, Ordnern und ordentlichen Trödlern dankbarer 
Marktleiter. Trotz des großen Andrangs und daher dem bedarf an zusätzli-
chen Plätzen entlang der Eibacher Hauptstraße verlief das Markttreiben ohne 
wildes Falschparken und schlimmes Einparken, ohne großes Rangieren auf 
den Grünflächen, deren jegliches Befahren seitens der Stadt Nürnberg vom 
Gartenbauamt mit Geldstrafe ohnehin strengstens verboten ist und ohne 
hinterlassenen Müllberge. Bis zum 22. September!

Dipl.-Kfm. Stefan Mächtlinger

Werbegemeinschaft Eibach aktiv e.V.

Der Abenteuerspielplatz 
Röthenbach 
• ist einer der 15 Aktivspielplätze in 

Nürnberg
• richtet sich an Kinder von 6 -12 Jahre
• ist ganzjährig von Montag bis 

Freitag geöffnet
Der Besuch ist kostenlos und erfolgt 
ohne Anmeldung!

Auf dem Abenteuerspielplatz...
• kannst Du spielen, Dich mit 

Deinen Freunden treffen und neue 
Kinder kennenlernen.

• bist Du der Künstler und Hand-
werker: In der Werkstatt und im 
Hüttenbereich kannst Du bauen, 
werken und basteln und findest 
dort auch alles, was Du dafür 
brauchst.

• kannst Du schöne Spiele, Tisch-
tennis, Basketball, Fußball und 
Kicker spielen, über den Hügel toben  
oder Verstecken und Fangen spielen.

• lädt eine Sandsteinburg zum 
Rollenspiel und Träumen von 
vergangenen Zeiten ein.

• kannst Du Dich verkleiden, 
draußen ein Lager bauen, Spiele 
spielen, die Natur beobachten bei 
der Gartenarbeit helfen oder die 
Bienen beobachten! 

• gibt es eine Feuerstelle an der kleine 
und große Feuer geschürt werden.

• sind Deine Ideen gefragt. Wir 
helfen Dir sie umzusetzen.

Öffnungszeiten in der Sommerzeit
Mo, Di, Do, Fr: 13:00 – 18:00 Uhr
Mi: 14:00 -  18:00 Uhr

Pfingstferien auf dem  
Abenteuerspielplatz: 
21.05.2018 – 01.06.2018 hat der 
Abenteuerspielplatz geschlossen! 
In der ersten Woche fahren wir 
gemeinsam mit den angemeldeten 
Kindern auf ein spannendes Pfingsta-
benteuer ins fränkische Umland. 

Mädchen- und Jungentage 2018 
auf dem Abenteuerspielplatz
Diese finden einmal im Monat an  
unterschiedlichen Wochentagen statt.
An diesen Tagen machen Mädchen 
und Jungs, was sie lieber einmal unter 
sich machen möchten! Neben tollen 
Aktionen kannst Du natürlich auch 
spielen, an den Hütten bauen, auf der 
Gala toben, werkeln usw. Der Spiel-
platz ist an diesen Tagen ausschließ-
lich für Mädchen oder Jungen 
geöffnet. Die Angebote richten sich 
an Kinder von 6-12 Jahren.

Mädchentage:
• Mittwoch, 13.06.2018
Ob Erdbeere, Himbeere oder 
Banane! Probiert die leckeren Spiel-
platz-Sommer-Milchshakes. Mhmh, 
was für ein Genuss! AUßERDEM: Bei 
schönem Wetter, die Badesachen 
nicht vergessen! 

Jungentage: 
• Montag, 11.06.2018
„ba ba ba babanana ba ba ba 
babanana“: Ob Banane, Erdbeere 
oder Himbeere! Probiert die leckeren 
Spielplatz-Sommer- Milchshakes. 
AUßERDEM: Bei schönem Wetter, die 
Badesachen nicht vergessen! 

Neues aus der kleinen Aki-Imkerei…
Der Honigraum bei den Bienen füllt 
sich so langsam mit leckerem flüs-
sigem Frühlingsblütenhonig. Bald 
kann dieser gemeinsam mit der 
Bienengruppe geschleudert werden. 
Mhmh lecker! 
Die Bienengruppe trifft sich immer 
abwechselnd am Donnerstag und 
Freitag. Wann genau, dass könnt Ihr 
im Wochenprogramm nachlesen. 

Neues aus dem Kindergärtchen
 „Sie brauchen mal wieder Zeit für...?“
…Einkauf, Frisör, Arzttermin, Haushalt…

Da ist das Kindergärtchen im 
AKI Röthenbach genau das Richtige  
für Sie.  Ab September stehen 
noch freie Plätze zur Verfügung!
Wir treffen uns jeden Montag und  
Dienstag (außer in den Ferien) 
von 8-11 Uhr mit insgesamt 10 
Kindern im Alter von ca. 2 Jahren. Auf 
dem Programm steht spielen, basteln, 
singen, turnen, frühstücken, toben, 
feiern und noch vieles mehr...

Wir sind zu zweit als Personal für Ihr 
Kind da und gestalten gemeinsam 
den Vormittag mit viel Spaß. 
Klingt das Konzept interessant für Sie?
Dann melden Sie sich doch 
einfach gleich persönlich montags 
oder dienstags von 8.00 Uhr – 
11.00 Uhr bei uns per Telefon 
unter: 0911/6494595 oder 
per E-Mail unter: info@abenteuer-
spielplatz-roethenbach.de
Die monatlichen Kosten liegen bei 50 €.

Abenteuerspielplatz Röthenbach
Röthenbacher Hauptstrasse 64 • 90449 Nürnberg • Tel/ Fax: 0911/6494595  

Email: info@abenteuerspielplatz-roethenbach.de • www.abenteuerspielplatz-roethenbach.de

• Terrassen und  
Gartenplatten 

• Beton-, Natur-  
und Kunststeine 

• Steinfiguren 
• Terracotta 
• Fassaden 
• Ziegel
Alle sonstigen Arbeiten rund  
ums Haus, gerne auf Anfrage!!!!

PROFESSIONELLE REINIGUNG 
UND VERSIEGELUNG VON:

Wodanstraße 10a
90530 Wendelstein

Tel.: 09129 402 259 0
Fax: 09129 402 259 1

info@impratech.de
www.impratech.de
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Stammtisch 60 +
Wollen Sie andere Menschen in lockerer Atmosphäre treffen und neue 
Bekanntschaften im Stadtteil knüpfen? Das ehrenamtliche Team des Stamm-
tisch 60+ freut sich auf alle, die Geselligkeit und Gespräche schätzen.
Das reguläre Treffen findet am 21. Juni 2018 um 15.00 Uhr im Kulturladen, 
Röthenbacher Hauptstr. 74 statt.  
Am Donnerstag, den 07. Juni 2018 um 13.00 Uhr trifft sich die Gruppe im 
Germanischen Nationalmuseum im dortigen Café Arte zum kostenlosen Konzert.
Als Vorschau auf den Juli können sich Interessenten schon mal den Samstag, 07. 
Juli 2018 vormerken, da hat die Gruppe eine gemeinsame Zugfahrt nach Coburg 
geplant. Treffpunkt wird um 9.00 Uhr der Infopoint am Hauptbahnhof sein. 
Weitere Informationen bzw. Rückmeldungen bitte im  
Seniorennetzwerk (Kontaktdaten siehe unten). Es entstehen Kosten 
für den eigenen Verzehr bei den Veranstaltungen.

Mitmachen und Mitreden bei den sozialen Netzwerken
Am Dienstag, den 10. Juli 2018 um 15.00 Uhr findet im Malteser Hilfsdienst e. V., 
Hafenstr. 49 ein Vortrag statt zu Facebook, WhatsApp, Twitter, Instagram, etc.
Soziale Kontakte sind wichtig, gerade wenn man älter wird. Kinder und Enkel 
wohnen weiter weg oder haben wenig Zeit für Besuche. Die modernen Netz-
werke über Computer oder Handy können hilfreich sein in Verbindung zu bleiben.
Aber welche Netzwerke gibt es? Wie funktionieren sie? Wie kann ich mich 
anmelden? Welche Gefahren sind zu beachten? All diese Fragen werden bei 
diesem Vortrag geklärt.  
Der Vortrag wird in Kooperation mit dem Computer Club 50+, Nürnberg 
organisiert, es entstehen keine Kosten für die Teilnehmer.

Beratung im Seniorennetzwerk
Wegen Urlaub und personellen Veränderungen ist das Seniorennetzwerk ab 
dem 03. Mai 2018 nicht besetzt. Bei konkreten Anfragen benutzen Sie die 
unten angegebene Rufnummer bzw. wenden Sie sich an die unten angege-
bene E-Mail-Adresse.

Malteser Jugend erfüllt Wünsche von Senioren
Es handelt sich um ein Kooperationsprojekt zusammen mit dem Senioren-
netzwerk. Die Malteser Jugend möchte das Wissen und die Erfahrungen 
von älteren Menschen wertschätzen und ihnen gleichzeitig Lebensfreude 
schenken. Wie könnte das besser gehen, als sich mit den Wünschen der 
Älteren zu befassen?
Wenn Sie in den Stadtteilen Eibach oder Röthenbach wohnen und sich zu der 
Gruppe der Senioren zählen, formulieren Sie bitte einen Wunsch, den eine 
Jugendgruppe im Alter von 6 bis 19 Jahren erfüllen kann. Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.
Bitte senden Sie Ihren Wunsch in schriftlicher Form mit Angabe des Absen-
ders an das Seniorennetzwerk.
Frau Schneider ist Ihnen gerne bei der Formulierung Ihres Wunsches behilflich.
Wir sammeln bis zum 10. August 2018 Ihre Wünsche und wollen dann von 
September bis Dezember 2018 diese, aus unserem christlichen Auftrag 
heraus, erfüllen.
Da die Palette der Wünsche sehr bunt sein kann, können wir nicht verspre-
chen, alle zu erfüllen. Es bekommt jedoch jeder Teilnehmer eine Rückmel-
dung. Wir freuen uns auf Ihre Einsendung.

Anmeldungen und weitere Informationen unter:
Seniorennetzwerk Eibach/Röthenbach, c/o Malteser Hilfsdienst e. V.,  
Hafenstr. 49, 90451 Nürnberg, Telefon 0911/96891-31 
E-Mail: malteser.bamberg@malteser.org

Malteser Hilfsdienst e.V.
Das Seniorennetzwerk Eibach/Röthenbach informiert

Meisterbetrieb sucht Trockenbauer/Stuckateur/Maler  
zur Festanstellung. 0911/6887768; info@compact-bau.de
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PROGRAMM KULTURLADEN RÖTHENBACH
Röthenbacher Hauptstr. 74, 90449 Nürnberg, Tel. 0911 / 64 51 91,  
Internet: www.kuf-kultur.de/roethenbach, E-Mail: kulturladen-roethenbach@stadt.nuernberg.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Donnerstag  9.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr

Schafkopfrennen
Kartelturnier in angenehmer Atmosphäre, auch für Nicht-Profis durchaus zu 
empfehlen.
Der Sommer rückt näher - und damit auch die Biergartensaison. Vielfältige 
neue Herausforderungen und Ablenkungen erschweren es dem Schafkopfer, 
sich auf sein Blatt zu konzentrieren. Wer kann jetzt noch aus einem mittel-
prächtigen Blatt das Optimale herausholen? 
• Fr., 8.6., 19.00 Uhr, Startgeld: 5 €

WM 2018 - Public Viewing
Alle Spiele der deutschen Nationalmannschaft und des Gastgebers live auf 
Großleinwand.
Vom 14. Juni bis zum 15. Juli wird in Russland die Fußball-Weltmeisterschaft 
ausgetragen. Alle Spiele der deutschen und der russischen Mannschaft 
können Sie bei uns in stimmungsvoller Atmosphäre auf Großleinwand  
mitverfolgen. Helfen Sie mit, den Titel zu verteidigen!
• ab Do., 14.6., 17.00 Uhr, Eintritt frei

Philosophisches Nachtcafé
Lassen Sie sich verführen. Zum Nachdenken, zum Fragen - zur Philosophie.
Manfred Huth: Autonomes Handeln zwischen Anspruch und Wirklichkeit
• Do., 14.6., 19.30 Uhr
Helmut Preußler: René Descartes - Über den gesunden Menschenverstand
• Do., 21.6., 19.30 Uhr
Wolfgang Wagner: Theoretiker der Machtpolitik. Machiavelli und Hobbes
• Do., 28.6., 19.30 Uhr
Eintritt: jeweils 7 €

Bier-Kultur-Tour
Tagesausflug.
Heuer geht unsere beliebte Busfahrt Richtung Südosten - speziell für  
Kunst-, Schokoladen- und natürlich Bierliebhaber. Lecker und lehrreich.
• Sa., 16.6., 9.00 Uhr, Teilnahmegebühr: 31 €
Genauere Informationen, Anmeldung und Bezahlung im Kulturladen. Im Preis 
sind Busfahrt, Führungen und Eintritte enthalten.

Der Röthenbach-Treff
Kaffee und Kuchen in angenehmer Atmosphäre.
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee und einem selbstgebackenen Stück Kuchen 
können Sie bei uns im Kulturcafé einmal im Monat neue Leute aus der Umge-
bung kennenlernen! Egal, ob Sie neu hier sind, oder sich einfach mit netten 
Menschen austauschen wollen. Bei uns sind alle herzlich willkommen!  
Mi., 20.6., 15.00 Uhr, Eintritt frei 
Kaffee/Kuchen/Tee je 1€.

Sommersounds
Unsere Open-Air-Veranstaltungen im Gartenbereich des Kulturladens laden Sie 
ein, die Woche mit Musik ausklingen zu lassen. Für Getränke und einen kleinen 
Imbiss ist gesorgt. - Bei Regen finden die Konzerte im Kulturladen statt.

Jasmin Dazert & Stephan Golser
Pop/Rock
Das Akustik-Duo Jasmin Dazert 
& Stephan Golser präsentiert die 
feinsten Sahnestückchen der Pop- und 
Rockmusik mit eigener Handschrift 
und als Topping überzeugende Songs 
aus eigener Feder. 
• Fr., 22.6., 20.00 Uhr, Eintritt frei

Foto: Dirk Eidner
Sainge
Celtic Roots Music
Mit zwei Gitarren, Bass, Schlagzeug, 
Violine, Akkordeon, Mandoline, Irish 
Bouzouki, Whistles, Bodhràn sowie 
einer überzeugenden Stimme präsen-
tieren Sainge traditionelle keltische 
Songs aus Irland, Schottland, Wales 
und der Bretagne.  
• Fr., 29.6., 20.00 Uhr, Eintritt frei

Foto: Sonja Baumgartl

NaturFreunde Nürnberg in Eibach

Vereinsabende 
• Freitag, den 01.06.2018, Beginn 19.30 Uhr
Gemütlicher Abend auf der Terrasse
• Freitag, den 08.06.2018, Beginn 19.30 Uhr
Spieleabend
• Freitag, den 15.06.2018, Beginn 19.30 Uhr
Wir stärzeln
• Freitag, den 22.06.2018, Beginn 18.00 Uhr
Bodenkundlicher Rundgang am Kalchreuther 
Bodenlehrpfad 
Bei gutem Wetter im Anschluss Besuch  
des Kalchreuther Kellers 
Leitung: Maren 
Treffpunkt 18.00 Uhr am Parkplatz 
„Bodenlehrpfad“ 
Anmeldung erforderlich, Liste hierfür 
hängt im Vereinsheim aus

• Freitag, den 29.06.2018, Beginn 19.00 Uhr
Wir grillen, Grillgut bitte mitbringen

Veranstaltungen: 
• Sonntag, den 10.06.2018 
Mountainbike-Tour von Buttenheim nach  
Heiligenstadt. Leitung: Silvia und Alwin 
Treffpunkt: Kreisverkehr beim Löwenbräukeller in 
Buttenheim 
Uhrzeit: 9.30 Uhr, Strecke: ca. 47 km

Mittagessen: Rucksackverpflegung nach der Tour 
Einkehr im Senftenberger Felsenkeller 
max. 20 Teilnehmer, Info und Anmeldung unter 
0911/6494799 oder auswichert@t-online.de  

• Samstag-Sonntag, 16.-17.06.
Frauentour nach Rothenburg o.d. Tauber 
Näheres an den Heimabenden. 

Autoversicherung für junge Leute!
Ab 18 Soforteinstieg für Pkw mit 53%. Kein Zuschlag für begleitendes Fahren mit 17.

Führerschein, aber noch kein Auto - alle Fahrzeuge in der Familie nutzen ohne Zuschlag für junge Fahrer. 

Thomas Kern • Aachen Münchner • 09122-8778670
E-Mail: thomas.kern@dvag.de  • www.dvag.de/thomas.kern
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AWO Ortsvereins Eibach/ Röthenbach/ Maiach 
• Jeden Montag von 11-12 Uhr: Gymnastik, Käthe-

Kränzlein-Begegnungsstätte 
• Jeden Freitag von 14-17 Uhr: Bewegungstanz 

für Frauen, Käthe-Kränzlein-Begegnungsstätte
• 12.06.2018 um 14Uhr „Hansestädte an der 

Ostsee“ Dia-Vortrag von Frau Mauser  in der Käthe-
Kränzlein-Begegnungsstätte, Werkvolkstraße 3

 Jasmin Gobin

Bund Naturschutz Nürnberg Ortsgruppe Eibach/Röthenbach w
Pflanzbeetpflege
Am 22. März stand zuerst die Frühjahrspflege des großen Pflanzbeetes an 
der Eibacher Hauptstraße beim evangelischen Altenheim auf dem Programm. 
Neben dem routinemäßigen Rückschnitt der Stauden, damit sie von unten 
her wieder kräftig treiben können, und der Entfernung von Unrat und 
Unkraut musste eine Reihe von Lavendelsträuchern, die bei einem Unfall mit 
einem Motorradfahrer beschädigt wurden, ersetzt werden. Es besteht Grund 
zur Hoffnung, dass das Beet mit seinen Tausenden von Lavendelblüten, kont-
rastiert von den gelben Blüten des Fingerkrauts und den roten Farbtupfern 
von Bodendeckerrosen und Spireen auch heuer wieder eine Augenweide für 
Passanten und die Bewohner des Altenheims sein wird.

Frühjahrsputz auf dem Grünzug durch Eibach
Dank „Kehrd Wärd!“ ist Eibach wieder etwas sauberer. Wie jedes Jahr 
versammelte Peter Strobl, Sprecher der Ortsgruppe, am 21. April eine größere 
Zahl von großen und kleinen Helfern um sich, um die von der Ortsgruppe 
betreuten Biotope von Müll und sonstigem Unrat zu befreien.
Die Ahmadiyya-Moschee aus der Südstadt hatte 7 junge Männer und einige 
Jungen geschickt. Aufgeteilt in 4 Trupps und bewaffnet mit Müllgreifern, 
Handschuhen und Müllsäcken schwärmten die Aktiven zusammen mit Mitbür-
gern aus Eibach und zwei Damen aus der Nordstadt zum Röthenbacher Land-
graben, in die Biotope am Bahnhof Eibach, entlang der Bahnlinie in Richtung 
Eichenhain am Forstweiher und zur Streuobstwiese bei der Bushaltestelle 
Königshofer Weg aus. 11 prall gefüllte Müllsäcke waren die Ausbeute. Nach 
etwa 2 1/2  Stunden war die Arbeit getan, und die Helfer konnten sich zu 
einem kleinen Gruppenfoto einfinden. Die Leute von der Ahmadiyya-Moschee 
waren allerdings vorher wieder zu einer anderen Veranstaltung geeilt. 

Osterhase wo bist du?
Von dieser Frage ließen sich etwa 15 Interessierte anlocken, um an der Osterha-
senführung von Herrn Dipl.Biologen Wolfgang Dötsch am 23. April teilzunehmen. 
Zwischen dem Bahnhof Eibach und dem Kanal im Industrieviertel kann man sie 
antreffen. Aber waren die Tiere, die da hin- und herhoppelten, tatsächlich Hasen 
oder Kaninchen? Beide unterscheiden sich nicht nur in Länge der Ohren, sondern 
auch in ihren Lebensweisen. Die kleineren Kaninchen leben nicht in Bodenfur-
chen, sondern gesellig in Höhlen und legen ihre Verdauungsergebnisse, Köttel 
genannt, außerhalb des Baus nur an bestimmten Stellen ab. Da die putzigen 
Tiere, die die Gruppe zu Gesicht bekam, sofort in den Eingangshöhlen ihres Baus 
verschwunden waren, wenn man sich ihnen zu sehr näherte und man an einigen 
größeren Köttelhügeln vorbeikam, war ziemlich schnell klar. Es waren Kaninchen.

Morgenbesuch beim Abendsegler im Faberwald
Am Maifeiertag bot Dipl.Biologe Kurt Wendl von der Ortsgruppe Süd-Ost 
des BN für Fledermausfreunde einen besonderen Naturkundeunterricht, der 
allerdings anfangs recht theoretisch ausfiel. Auf dem Spaziergang zu den 
von ihm betreuten Fledermauskästen im Faberwald, wo vor allem der Große 
Abendsegler seinen Winterschlaf hält, erzählte er von dem Lebenszyklus dieser 
extrem nützlichen und deshalb streng geschützten Säugetiere. Sobald sie ihr 
normales Kampfgewicht von ca. 30 gr. angefressen haben, machen sich die im 
vorigen Herbst befruchteten Weibchen auf den Weg zu ihren Sommerquartieren, 
der sie bis nach Mecklenburg-Vorpommern führt. Dort widmen sie sich in den 
sogenannten Wochenstuben der Schwangerschaft und der Aufzucht der Jungen. 
Leider waren alle fünf Kästen leer oder mit Vogelnestern besetzt. Dasselbe 
passierte anschließend im Reichelsdorfer Friedhof, weshalb die inzwischen 
geschrumpfte Gruppe zum Südfriedhof auswich, wo man endlich fündig wurde. 
In drei Kästen konnte jeweils ein Männchen des Großen Mauerseglers aufge-
funden werden. Sie wurden einzeln gewogen und brachten 26, 24 und 32 gr.die 
Waage. Achtung! Aufgefundene Fledermäuse sollten sobald wie möglich in die 
Freiheit entlassen und möglichst nicht angefasst werden, weil sie zubeißen und 
dabei Tollwut übertragen können. Eine denkbare Erklärung, warum heuer die 
Ausbeute so gering war, könnte die sommerliche Witterung der letzten Zeit sein, 
die die Weibchen vorzeitig zu ihren Sommerquartieren aufbrechen ließ.

Vorschau auf weitere interessante Veranstaltungen des BN im Umkreis
• Freitag, 22. Juni, 18:00 Uhr: Orchideenführung in Langwasser, Treffpunkt 

Freileitungstrasse an der Regensburgerstraße westlich der Einmündung 
Breslauerstraße, Südseite. Leitung Richard Stry

• Mittwoch, 27. Juni: Mauersegler in Langwasser-Süd, 19:30 Uhr, Treffpunkt Hein-
rich-Böll-Platz vor dem Gemeinschaftshaus Langwasser. Leitung Johannes Heuss.

Die Ortsgruppe trifft sich regelmäßig an jedem 1. Donnerstag eines 
Monats um 19.00 Uhr im Kulturladen Röthenbach, Röthenbacher 
Hauptstrasse 74 (nächste Termine: 7. Juni/5. Juli 2018).

Helmut Haberstumpf
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CSU OV Reichelsdorf-Mühlhof
Optimiertes Verkehrskonzept für Konzertsaal und Meistersingerhalle
Bis zum Baubeginn des neuen Konzertsaal im Jahr 2021will die CSU-
Stadtratsfratkion auch die Verkehrserschließung des künftigen Kulturareals 
Konzertsaal/Meistersingerhalle geplant wissen. Die derzeitige Anbindung 
lässt bereits heute deutliche Defizite erkennen – sowohl für Autofahrer 
als auch für ÖPNV-Nutzer. Wenn die neue Nutzungskombination dort an 
den Start geht, wird das nicht besser. Der Verkehr rund um das Areal wird 
zunehmen und das muß im Vorfeld berücksichtigt werden. Der Antrag sieht 
ein integriertes Verkehrskonzept für das Quartier vor, das die Bedarfe aller 
Zielgruppen berücksichtigt. So wird neben einer neuen Erschließung für 
Autofahrer und der Optimierung der Wege für Fußgänger auch der Weiterbau 
der U-Bahn erneut auf die Tagesordnung gesetzt. Nicht zuletzt muß die Stell-
platzkapazität auf dem künftigen Areal erweitert werden.

Aus der Arbeit des Nürnberger CSU Stadtrates
Sicherheitsbericht 2017
In der Stadtratssitzung vom 11.04. wurde durch Polizeipräsident Johann Rast 
und Polizeidirektor Hermann Guth der Sicherheitsbericht für 2017 vorgestellt. 
Zusammenfassend gibt es einiges erfreuliches zu berichten. 
Die Vorsorge vieler Hausbesitzer kann wohl die Hälfte aller Wohnungsein-
brüche verhindern.
Die 990 Veranstaltungen in Nürnberg (so viel wie in München) verliefen 
alle ohne große Vorkommnisse, was auch dem neuen Konzept der Polizei 
geschuldet ist.
Eine signifikante Verbesserung der Situation in der Königstorpassage konnte 
festgestellt werden. Dies wird unter anderem der Präsenz der Polizei und der 
Videoüberwachung angerechnet.
Leider haben sich die Rohheitsdelikte von 2016 auf 2017 verdoppelt. Ein 
gesellschaftliches Problem!
Den ausführlichen Bericht können Sie im Ratsinformationssystem der Stadt 
Nürnberg einsehen.

Geschwindigkeitsbeschränkung vor sozialen Einrichtungen
Aufgrund der neuen Regelungsmöglichkeiten der Straßenverkehrsordnung 
an Straßen mit sozialen Einrichtungen werden wir vor Ort die Reichelsdorfer 
Hauptstraße nochmals angehen.
Novellierung des Polizeiaufgabengesetzes: Datenschutz, Bürgerrechte und 
Sicherheit stärken
Hier eine Zusammenfassung, da doch leider zu diesem Thema viele Falsch-
aussagen kursieren. Wissentlich oder unwissentlich!

Was ist das Polizeiaufgabengesetz und warum braucht es  
Anpassungen?
Das Polizeiaufgabengesetz (PAG) ist der rechtliche Werkzeugkasten für über 
40.000 Polizistinnen und Polizisten in Bayern. Es regelt ihre Befugnisse, um 
Gefahren abzuwehren. Seine Neuordnung ist notwendig, um die europäische 
Datenschutzrichtlinie und neue Vorgaben des Bundesverfassungsgerichts 
umzusetzen. Bayern hat schon jetzt das effektivste Polizeirecht in ganz 
Deutschland. Mit der Novellierung bauen wir diese bundesweite Spitzen-
position weiter aus und tun alles Menschenmögliche für die Sicherheit der 
Bürger – andere zeigen hier grobe Mängel. So bescheinigte Niedersachsens 
Ministerpräsident Stephan Weil (SPD) seiner SPD, dass sie im Schlüsselbereich 
Sicherheit „unübersehbare Kompetenzdefizite“ habe.
In Bayern könnten Attentäter wie Anis Amri rechtzeitig aus dem Verkehr 
gezogen werden. Die Neuordnung des PAG gibt unseren Polizisten das Werk-
zeug an die Hand, das sie zur Erfüllung ihres Schutzauftrags im 21. Jahrhun-
dert brauchen. Die Änderungen werden unseren hohen rechts- staatlichen 
Anforderungen gerecht: So dürfen z.B. Daten aus Online-Untersuchungen nur 
für Ermittlungen verwendet werden, die nicht den Kernbereich der Privat-
sphäre betreffen – dafür sorgt eine zentrale Datenprüfstelle. Noch nie gab 
es ein PAG mit so umfassenden rechts- staatlichen Garantien. Bayern setzt 
bundesweit Maßstäbe im Kampf gegen Kriminalität und schafft gleichzeitig 
mehr Datenschutz. Klar ist: Wir handeln nicht erst dann, wenn es zu spät ist, 
sondern bekämpfen aktiv die Gefahren für die Sicherheit der Bevölkerung.

Was sind wichtige Neuerungen des 
Gesetzes?
Befugnis zur Sicherstellung von virtuellem 
Material: Sicherstellung sogenannter nichtkör-
perlicher Dinge wie der Internet-Währung Bitcoins 
oder Daten in der Cloud. Konkret: Die Polizei darf 
die Daten über die Drohbriefe eines Stalkers sicher-
stellen, gleichgültig ob er sie lokal auf seinem Laptop, Smartphone oder in 
der Cloud speichert.
DNA-Untersuchung besser für die Gefahrenabwehr nutzen: Befugnis 
zur Entnahme von DNA bei erkennungsdienstlicher Behandlung sowie die 
Schaffung einer klaren Rechtsgrundlage für die DNA-Untersuchung bei 
Spuren unbekannter Herkunft. Konkret: Hebt die Polizei etwa die Werkstatt 
eines potentiellen Bombenbauers aus, kann sie künftig DNA-Spuren sichern, 
auch wenn diese zunächst keiner Person zuzuordnen sind.
Einsatz von Drohnen und Bodycams: Unsere Polizisten sind vielfältigen 
Gefahrensituationen ausgesetzt. Mit dem rechtssicheren Einsatz von Drohnen 
und Bodycams stärken wir sie in ihrem täglichen Einsatz und schützen effizi-
enter die Opfer von Gewalt.
Einsatz von Explosivmitteln in Extremsituationen: Durch die Neuord-
nung erfolgt keine Ausweitung des Einsatzes von Handgranaten. Dies war 
bereits bisher möglich, wie etwa auch bei der Bundespolizei und in Baden-
Württemberg. Neu ist lediglich, dass Spezialeinheiten auch andere Explo-
sivmittel einsetzen dürfen, etwa wenn sich Terroristen alleine in Gebäuden 
verschanzen, damit die Polizei in das Gebäude eindringen kann.
Möglichkeit zur präventiven Sicherstellung von Post: Damit insbeson-
dere verdeckte Bestellungen über das Darknet, für deren Auslieferung häufig 
der Postweg benutzt wird, sichergestellt werden können.

Der Bezirk Mittelfranken in Kürze 
FrankenSein ist ein Onlineportal AUS und FÜR Franken. Die Redaktion von 
FrankenSein zeigt das, was oft übersehen wird: den Liebreiz und die Sympa-
thie der kleinen Dörfer, die versteckten “Stars” in Franken und die Schönheit 
der fränkischen Landschaft.
Das Team setzt sich aus einem Projektteam des Masterstudiengangs Multi-
mediale Information und Kommunikation (MIK) der Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften Ansbach zusammen. Die Leitung liegt bei der Medi-
enprofessorin Renate Hermann. https://frankensein.de

Ihre Stadträtin vor Ort
Berichte „Aus der Arbeit des Nürnberger Stadtrates“ können Sie regelmäßig im 
Mitteilungsblatt und auf der Homepage lesen. Ebenso einen Newsletter. Wenn 
Sie diesen erhalten möchten teilen Sie mir bitte Ihre E-Mail-Adresse mit. 
Mail: csu@claudia-baelz.de; www.csu.claudia-baelz.de
Bürgertelefon:0911-18 09 67 02
www.facebook.com/csuclaudiabaelz/ oder folgen Sie mir auf Instagram

Termin
Spargelessen
• am Dienstag, 05. Juni 2017, 17:30 Uhr im Schützenhaus Katzwang, Katz-

wanger Hauptstraße 25
!Ehrengast ist die Spargelprinzessin!
Der Preis für das Essen 12,50 €/Person –( beinhaltet 2 Bratwürste mit Spargel 
aus Katzwang und Soße Hollandaise mit Salzkartoffeln)

Überweisung = Anmeldung: 
Bankverbindung: CSU Katzwang; IBAN Nr.: DE87 760 606 18 0003212300

Stammtisch: 
Mittwoch, 13.06.2018 um 19.30 Uhr, Brandenburger Wirtshaus
  

Claudia Bälz, Stadträtin
Vorsitzende CSU OV Reichelsdorf-Mühlhof 
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CSU Eibach-Röthenbach-Maiach

Wahl der Landtags- und Bezirkstagskandidaten 

Die Landtags- und Bezirkstagskandidaten für Mittelfranken wurden bei der 
Wahlkreisdelegiertenversammlung am 21. April in Feucht gewählt. Für den 
Nürnberger Westen gehen der für den Landtag der Direktkandidat Jochen 
Kohler und Gabriele Lay aus Röthenbach ins Rennen. Für den Bezirkstag 
wurden der amtierende Bezirkstagspräsident Richard Bartsch und Sven 
Seeger aus Röthenbach nominiert. Damit ist der Ortsverband Eibach-Röthen-
bach-Maiach ausgezeichnet vertreten.
Bei der Veranstaltung in der Reichswaldhalle in Feucht haben Ministerpräsi-
dent Dr. Markus Söder, Innenminister Joachim Herrmann sowie Bezirkstags-
präsident Richard Bartsch tolle Reden gehalten, die CSU steht für Rechts-
staatlichkeit, Sicherheit und Ordnung und für eine lebenswertes Bayern.
Unter den Delegierten waren der Stadtrat und stellvertretende Fraktionsvor-
sitzende Kilian Sendner, der Ortsvorsitzende Georg Sorger und sein Stellver-
treter Daniel Pohl.
 
Gewalt nicht tatenlos hinnehmen
Die Stadtratsfraktion der CSU fordert ein Konzept für den Umgang mit 
Gewalt gegen Retter, Helfer und städtischen Mitarbeiter:
„Ob Feuerwehr und Sanitäter die gewaltsam am Einsatz gehindert werden, 
Ärzte die von rabiaten Angehörigen bedroht werden, städtische Mitarbeiter 
die mit gewaltbereiten ´Kunden´ umgehen müssen bis hin zu Lehrkräften die 
sich immer häufiger mit Gewalt konfrontiert sehen – das alles kann man 
nicht mehr tatenlos hinnehmen,“ so Fraktionschef Marcus König.
Die Medienberichte, Auswertungen und Statistiken der letzten Wochen und 
Monate zeigen einen teils dramatischen Anstieg von Übergriffen auf Helfe-
rinnen und Helfer sowie Beamte und Angestellte im öffentlichen Dienst. Dabei 
sind längst nicht nur Polizei und Sanitäter betroffen. Erst im Ausschuss für Recht, 

Wirtschaft und Arbeit im März wurde berichtet, wie eine Nürnberger Lebensmit-
telkontrolleurin angegriffen und mit dem Tod bedroht wurde.
König weiter: „Wir glauben, dass es sinnvoll ist, nicht nur einzelne Bereiche 
dieses Phänomens herauszugreifen und mit Einzelaktionen ein Loch zu 
flicken, während an anderer Stelle ein neues aufgeht. Verwaltung und Rat 
müssen gemeinsam einen Weg finden, solche Tätlichkeiten zu verhindern und 
ihnen mittels Prävention, Aufklärung oder auch Sicherheitsvorkehrungen in 
städtischen Einrichtungen effektiv zu begegnen.“
Die CSU setzt auf eine ergebnisoffene Diskussion und ein Projekt, das alle 
Bereiche der Gewaltproblematik einbezieht und an dessen Ende nicht der 
Auftrag zu einem weiteren Bericht steht, sondern konkrete Handlungsauf-
träge zur Umsetzung von Maßnahmen.
 

Georg Sorger, Ortsvorsitzender
Daniel Pohl, stv. Ortsvorsitzender

SPD Ortsverein Eibach-Röthenbach-Maiach                                                                         
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der SPD Nürnberg 
stand unter der großen Überschrift „Erneuerung“.  Dass sich viele 
Mitglieder der SPD diese Erneuerung wünschen, zeigte sich unter 
anderem anhand der mehr als 80 Anträge zu allen politischen und 
gesellschaftlichen Themen. Diese wurden von den Ortsvereinen und 
den einzelnen Arbeitsgruppen der SPD-Nürnberg gestellt und auf der 
Jahreshauptversammlung diskutiert und darüber abgestimmt. Diese 
Anträge sollten auch das Hauptthema auf unserer Ortsvereinssitzung 
vom 10.04.2018 sein, bei der wir erfreulicherweise auch wieder ein 
neues Mitglied begrüßen durften.
Viele der Anträge wurden mit großer Mehrheit angenommen. Besonderes 
positiv fanden wir dabei die Anträge „Verstärkte kommunale Verkehrsüber-
wachung“, „Neue Personalbemessung in Krankenhäusern“ und „Bildungs-
freistellungsgesetz für Bayern“.
Schon oft haben die Bürgerinnen und Bürger der einzelnen Stadtteile ihre 
Probleme insbesondere mit dem ruhenden Verkehr angesprochen, zuletzt 
auch wieder auf der Bürgerversammlung vom 20.03.2018 in Eibach. Das 
Problem sind ordnungswidrig abgestellte PKW auf Radwegen, Verkehrs-
übergängen und auf Bewohnerparkplätzen zu den geltenden Zeiten. Um 
nochmal verstärkt auf dieses Problem hinzuweisen, wurde nun ein Antrag 
auf Durchführung von vermehrten Schwerpunktkontrollen in den betroffenen 
Stadtteilen an die SPD-Stadtratsfraktion gestellt. Wir hoffen, dass die Stadt 
Nürnberg diesem Antrag ebenfalls folgt um eine höhere Sicherheit im Stra-
ßenverkehr zu erreichen.
Auch der Antrag „Neue Personalbemessung in Krankenhäuser“ sollte ein 
interessantes Diskussionsthema auf unserer Ortsvereinssitzung sein. Mit 
durchschnittlich 1 Pflegekraft für 10 Patienten liegt der Stellenschlüssel 
für Pflege in Deutschland europaweit auf dem letzten Platz. Immer mehr 
Menschen, die in der Pflege tätig sind, leiden unter den gesundheitlichen 
Folgen von zu hoher Belastung im Arbeitsalltag. Um mehr Stellen in der 
Pflege schaffen zu können, bedarf es auch einer angemessenen Stellenbe-
messung für Krankenhäuser. Daher begrüßten wir besonders den Antrag an 
die Parteiführung sich verstärkt für eine Personalbemessung von einer Pflege-
kraft für maximal sieben Patienten und im Nachtdienst zwei Pflegekräfte für 
maximal 30 Patienten einzusetzen. 
Ein weiteres Thema war die Einführung eines Bildungsfreistellungs-
gesetzes in Bayern. Es gibt nur wenige Bundesländer die kein solches 

Gesetz haben, Bayern gehört aber leider dazu. Weiterbildungen sind für 
Arbeitnehmer*innen unerlässlich um dem beschleunigten Strukturwandel 
und der Digitalisierung zukünftig auf dem Arbeitsmarkt gewachsen zu sein. 
Besonders für Arbeitnehmer*innen mit Kindern ist es schwer Erholungs-
urlaub für Weiterbildungen zu verwenden, da der Urlaub in der Regel zur 
Kinderbetreuung während der Schulferien gebraucht wird. Hier wäre eine 
gesetzlich geregelte Freistellung von der Arbeit zu Weiterbildungszwecken 
wünschenswert, so wie es sie in den meisten Bundesländern schon gibt. 
Themen wie diese betreffen alle Bürgerinnen und Bürger eines jeden Stadtteils 
von Nürnberg und sollten schon deshalb nicht nur am Rand diskutiert werden. 
Abschließend haben wir auf unserer Ortsvereinssitzung noch zukünftige 
Termine abgesprochen und einige Aufgaben verteilt.

Falls auch Sie Themen bewegen bei denen Sie das Gefühl haben, dass 
diese zu wenig oder gar nicht angesprochen werden in der Öffent-
lichkeit, dann können Sie sich jederzeit an uns wenden (E-Mail: spd.
ursinus@web.de) oder Sie schauen einfach mal bei unserer nächsten 
Ortsvereinssitzung am 12.06.2018 im Kulturladen in der Röthenbacher 
Hauptstraße 74, 90449 Nürnberg vorbei. Wir würden uns auf jeden Fall 
über Ihre Meinung, Ihr Anliegen oder über ihren Besuch sehr freuen.

Matthias Ursinus
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Evang.-Luth. Pfarramt – Nürnberg-
Reichelsdorf – Philippuskirche

 KAMMERMUSIK BEI  
 KERZENSCHEIN 
Diesmal unterhalten Sie unter dem vielverspre-
chenden Motto „HEITERES BESTIARIUM“ die in Österreich 
lebenden Musikerinnen Birgitta Zamastil (Violine) und Hana 
Kovalcíko-vá (Akkordeon). Als engagierter Rezitator ist Pfr. Karlheinz 
Häfner zu erleben.

Auf dem Programm stehen Werke von F. Schubert, C. Saint-Saens, H. Mancinci, 
Y. Tiersen, P. Rosser u.a. ergänzt und bereichert durch Gedichte von J.W. von 
Goethe, Chr. Morgenstern, W. Busch, R. Gernhardt, M Kàleko, H. Erhardt, K. 
Wecker u.a. 

Wie schon beim großen Erfolg im Vorjahr wird es heiter bis besinnlich zugehen.
Birgitta Zamastil hat an der Universität Salzburg Violine, Gesang und Instru-
mentalpädago-gik studiert und mit Auszeichnung abgeschlossen. Sie wirkt 
als Orchestermusikerin u.a. bei den Tiroler Festspielen und in der Camerata 
Salzburg z.B. unter Nikolaus Harnoncourt sowie als Chorsängerin im Bachchor 
Salzburg. Als Mitbegründerin spielt sie mit Leidenschaft und viel Experimen-
tierfreude in der Tangoformation TANGATA. Daneben ist die Barockmusik ein 
wichtiger Bestandteil ihres Lebens geworden.

Ihre Partnerin Hana Kovalcíková hat am Janácek Konservatorium in Mährisch-
Ostrau sowie an der Universität für Musik und darstellende Kunst Graz Akkor-
deon, Klavier und Instrumen-talpädagogik studiert und mit der Magisterprü-
fung abgeschlossen. Sie besuchte Meisterkurse bei namhaften Künstlern und 
war bei zahlreichen Wettbewerben erfolgreich. Einige Zeit un-terrichtete sie 
an der Musikgrundschule Krnov. Die gefragte Solistin und Kammermusikerin 
unterrichtet am Musikum Hallein und ist Leiterin des dortigen Akkordeon-
Jugendorchesters.

Eintritt € 12,-- und € 9,-- (Schüler/Stud.) für den  
Evang. Gemeindeverein.

ÖKUMENISCHE  
 ERWACHSENENBILDUNG 
Herzlich einladen möchten wir zur nächsten Veranstaltung im 
Rahmen unserer Ökumenischen Erwachsenenbildung am 19.06.2018 um 
19:30 Uhr im evang. Gemeindehaus.
Der Abend steht unter dem Thema: „(WIE) WUNDEN HEILEN - VON 
VERDRÄNGUNG, AUFBRUCH UND NEUBEGINN“
Zu Gast ist Wolfgang Winkel, freiberuflicher Journalist und Referent. Seine 
Vorträge, Seminare und Veröffentlichungen befassen sich mit körperorien-
tierten Therapieformen mit dem Schwerpunkt Bioenergetik.  

Er schreibt über seinen Vortrag:
„Ob Kränkungen, Enttäuschungen, Konflikte, Trennungen - ob Suche nach 
Glück, Zufriedenheit, Geborgenheit: Wir müssen im Leben gewaltige Anpas-
sungsleistungen vollbringen - und das oft unter schwierigen Bedingungen. 
Wie geschieht das? Wie werden wir reifer, einsichtiger, gelassener?
„Wir Menschen sind weise, wenn alle anderen Optionen erschöpft sind“, 
hat der frühere israelische Außenminister Abba Ebban einmal gesagt.
Und von diesen Optionen handelt unser Vortrag. Lassen Sie sich ansprechen 
und berühren!

Dienstag
19.06.

19.30 Uhr

Sonntag
17.06.

19.30 Uhr

Waldspielplatz Steinbrüchlein

 Kirchweih am 9. und 10. Juni im  
 Steinbrüchlein und am Waldspielplatz 
Der Verein Waldspielplatz Steinbrüchlein beteiligt sich 
auch dieses Jahr aktiv zum Gelingen der Kirchweih 
am Steinbrüchlein. Am Samstag gibt es ab 16.00 Uhr 
Unterhaltung mit Musik durch die Rainer Präuer Band.
Beginn am Sonntag mit dem ökumenischen Gottes-
dienst um 11.00 Uhr im Biergarten, 
gestaltet von den Pfarrern der evan-
gelischen und  katholischen Kirchen-
gemeinden aus Herpersdorf.
Anschließend können die Gäste 
und Familien sich dem Vergnügen 
widmen. Ob mit Clown Drops, am 
Stand des Familienverbandes mit Linda 
Crummenauer mit Tombola für zwei 
3-Tages-Reisen für je zwei Personen  
nach Berlin (gestiftet von MdB Martin 
Burkert und MdB Michael Frieser) oder zwei Tagesfahrten für je zwei Personen 
in den Bayerischen Landtag (gestiftet von MdL Karl Freller und MdL Stefan 
Schuster), am Töpferstand von Frau Helga Xyländer aus Kornburg und mit der 
Dampftraktor von Gerhard Kieffer aus Langwasser, immer untermalt durch die 
Musik von Ralf Hofmeier findet jede Familie mit Kindern Entspannung und 
Unterhaltung.

„Wir hoffen auf ein schönes, geselliges Wochenende im Biergarten und 
viel Vergnügen am Waldspielplatz Steinbrüchlein mit der Lehrtafel mit 
Vogelstimmen, dem Insekten-Hotel, seinem Naturlehrpfad, dem Niedrig-
Seil-Garten und den Nordic-Walking-Strecken“, sind sich Jutta Bär und 
Werner Gruber mit ihrer Mannschaft vom Spielplatz mit dem Gastronom 
Christian Blödel mit seinen Helfern einig.

Jutta Bär/Werner Gruber  
www.waldspielplatz-steinbruechlein.de

Samstag &
Sonntag

09. & 10. Juni

Clown Drops auf dem Weg zu den Kindern

 
Herzlich Willkommen in unserem Biergarten! 

 

9. + 10. Juni  Steinbrüchleins Kärwa 
        Samstag ab 16.30 Uhr Rainer Präuer Band 
        Sonntag ab 10 Uhr Ökum. Gottesdienst 
                                  ab 11 Uhr Musik mit Ralf   
        sowie viele Attraktionen für Jung & Alt 
        in Kooperation mit dem Waldspielplatz 

 

Neu ab Juni aus dem alten Sudhaus 
Tucher ROTBIER aus dem Eichenholzfass 

klassisch gezapft und gereift wie vor 200 Jahren 
 

Montag Ruhetag – sonst täglich geöffnet ab 10 Uhr 
Juni, Juli und August ohne Ruhetag 

 

Auf Ihren Besuch freut sich das Steinbrüchlein-Team 
www.steinbruechlein-biergarten.de (Juli, August, September kein Ruhetag) 

Am Steinbrüchlein 20 – 90455 Nürnberg – Telefon 0911 48094000 
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Tucher ROTBIER aus dem Eichenholzfass 

klassisch gezapft und gereift wie vor 200 Jahren 
 

Montag Ruhetag – sonst täglich geöffnet ab 10 Uhr 
Juni, Juli und August ohne Ruhetag 

 

Auf Ihren Besuch freut sich das Steinbrüchlein-Team 
www.steinbruechlein-biergarten.de (Juli, August, September kein Ruhetag) 

Am Steinbrüchlein 20 – 90455 Nürnberg – Telefon 0911 48094000 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eibach 

 Einladung zum Frauencafé 
Sie leben allein oder in einer Partnerschaft und haben Lust 
sich ab und an mit anderen Frauen zu treffen, um
• miteinander ins Gespräch zu kommen 
• über unser Leben, Gott und die Welt zu reden
• neue Impulse zu bekommen
• den einen oder anderen Weg miteinander zu gehen
• vielleicht zu pilgern
• bei einem kleinen Abendessen mit anderen in  

geselliger Runde zu sein. 

Dann sind sie im Frauencafé in der evangelischen Gemeinde 
genau richtig.

Herzliche Einladung:
Am 14. Juni treffen wir uns in unserer 
Nachbarstadt Schwabach und machen 
uns mit dem Kommissar auf Spuren-
suche am Tatort Schwabach.
Wir treffen uns um 17.15 Uhr am 
Brunnen des Marktplatzes.

Donnerstag
14.06.

17.15 Uhr

Veranstaltungshinweis

Warum sind Unterstützungsangebote für Menschen mit Demenz so wichtig? 
Wie können Unterstützungsangebote zu einem längeren Verweilen in der 
eigenen Häuslichkeit führen? 

Niemand kann einen Menschen 24 Stunden am Tag alleine betreuen. Deshalb 
brauchen die Angehörigen Unterstützung. Wieso ist diese so wichtig?
Warum ist durch Unterstützungsangebote ein längerer Aufenthalt in der 
eigenen Häuslichkeit möglich? Welche Hilfsangebote gibt es? 
  

Am Mittwoch, den 27.06.2018  um 19:00 Uhr

Veranstaltungshinweise
Im Rahmen des Projektes: 
Demenz geht alle an – 

Kommunale Förderung im Rahmen der Altenhilfe 

• Veranstaltung am 09. 07. 2013
 18.30 Uhr „Wie es sich mit einer Demenz leben lässt“
 Mit Christian Zimmermann und Peter Wißmann
 Lesung aus dem Buch: „Auf dem Weg mit Alzheimer“

Veranstaltungsort: 
Gemeindehaus Philippuskirche – Reichelsdorf,  

Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg. 
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Gefördert durch die Stadt 
Nürnberg – Seniorenamt

„Projekt im Quartier“

Projekt im Quartier Reichelsdorfer Hauptstr. 179, 90453 Nürnberg, 
gegenüber Brandenburger Wirtshaus. Die Veranstaltung ist kostenlos.  

Sozialzentrum der Diakonie Nürnberger Süden gGmbH

Warum sind Unterstützungsangebote für die Angehörigen wichtig?

Welche Entlastungsangebote bietet das Sozialzentrum 
der Diakonie Nürnberger Süden gGmbH?

Ein Großteil der Menschen mit dementiellen Beeinträchtigungen werden von 
den Angehörigen in der eigenen Häuslichkeit versorgt und auch begleitet.
Dies sind oft die Ehepartner, Kinder oder andere Familienmitglieder. Aber auch 
Freunde und Bekannte sind oft die Begleiter.
Die jeweiligen Personen übernehmen eine ebenso schwere wie verantwor-
tungsvolle Aufgabe. Viele wissen, dass dieser schwere Weg ein ebenso langer 
sein kann. Deshalb ist es wichtig, möglichst früh oder bald, für Entlastung zu 
sorgen. Nur was Sie selbst haben, können Sie auch Ihren Angehörigen geben. 
Wir vom Sozialzentrum der Diakonie bieten einiges an Entlastungsangeboten 
im Bereich Pflege und Betreuung. Sei es eine stundenweise Betreuung in der 
eigenen Häuslichkeit oder die Teilnahme an der Tagespflege oder dem Betreu-
ungstag. Wir stehen an Ihrer Seite.  Holen Sie sich frühzeitig Unterstützung. 

Rufen Sie uns an: Harald Morhardt  
(Leitung Betreuungstag und Ambulante Betreuung)
Sozialzentrum der Diakonie Nürnberger Süden gGmbH, 
90455 Nürnberg, Barlachstraße 10
Telefon: 0911 507 390 93
 

PR-Anzeige
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Evangelische-Luth.  
Nikodemuskirche

Gottesdienste
• So 3.6.: 9.30 Uhr Gottesdienst 

mit Taufe, Pfarrer Baumeister
• So 10.6.: 9.30 Uhr Hauptgottes-

dienst, Prädikantin Pietzcker

• So 17.6.: 10 Uhr Familiengot-
tesdienst mit Posaunenchor und 
den Mubikin-Kindern, Pfarrerin 
Kaplick & Team

Herzliche Einladung zur Kirchweih anlässlich des 50-jährigen 
Jubiläums der Nikodemuskirche und des Kinderhauses
• 16. und 17. Juni
Beginn Samstag 13 Uhr mit dem Festzug zur Gärtnerei Reichel
Ende am Sonntag um 16 Uhr

„Blaue Stunde“ – Eintauchen in einen verzauberten Abend
• 9. Juni 2018, 17 – 19 Uhr
Geschichten und Märchen zu Zauber, Geheimnis – Energie, Kraft Wärme 
und Licht. Eintritt 5,-- €
Anmeldung bis spätestens 03.06.2018 bei Gerda Fickenscher, Tel. 66 29 79

½ 8 Uhr-Erwachsenentreff
• Samstag!!!! 16. Juni 2018
Tagesexkursion ins obere Maintal mit Stadtführung Bad Staffelstein (ca. 90 Min.) 
Mittagseinkehr, anschl. ungefährliche Floßfahrt auf dem Main (ca. 2,5 Std.)
• Führungen: Tourist-Info Bad Staffelstein
• Treffpunkt: 8.30 Uhr mit Pkw vor dem Gemeindezentrum der Nikode-

muskirche zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Beginn der Führung 
um 16 Uhr vor der evang. Kirche in Großgründlach.

• Kosten: Führung 2,50 €, Floßfahrt 17,50 € jeweils pro Person
Gerlinde Späth, Tel. 67 39 71, Volker Frisch, Tel. 67 53 99

Senioren-Nachmittag, 14.30 Uhr im Gemeindezentrum
• Mi 13.6. Kaffeenachmittag mit Geburtstagskaffee und Vortrag:
 „Senioren in der Bibel“, Referentin: Frau Alexandra Wieland
• Mi 16.5. Exkursion nach Weitramsdorf bei Coburg, mit Besuch des  

Wildparks Schloss Tambach. Anmeldung bei Frau Schmechtig Tel. 68 20 26.
 Fahrpreis: 14 Euro

Meditatives Tanzen, 18.00 – 19.30 Uhr, im Haus an der Wied
Skopjestr. 7, Leitung: Frau Hahnkamp Tel. 6 88 79 40
• 12. und 26. Juni – Sonnengesang, Sonnenstrahlentanz

Stricken für einen guten Zweck
jeweils am 2. Montag im Monat von 14 – 16 Uhr im Gemeindesaal,
in dieser Zeit werden auch Strickwaren verkauft. Termin: 11.06.

Stuttgarter Str. 33, 90449 Nürnberg
Tel. 0911/239562-0; Fax 0911/239562-19

E-Mail: pfarramt@nikodemuskirche-nbg.de 
www.nikodemuskirche-nbg.de

Abenteuerfreizeit für Kinder zwischen 
(8 und 12 Jahren)
• Vom 06.-10.08.2018, Ort: Alte Schule  

Morsbach (in der Nähe von Greding)
Preis: 149 € pro Person (auf Anfrage ist eine
zusätzliche finanzielle Unterstützung möglich)
Anmeldeschluss: 8. Juli 2018

Gymnastik für Frauen
jeden Dienstag von 10 – 11 Uhr (außer in den Ferien) im Gemeindesaal, Stutt-
garter Str. 33. Leitung: Frau Wilczek Tel. 67 27 69, Gebühr pro Treffen 1,50 €

Nordic-Walking
jeden Dienstag von 11 – 12 Uhr  
(außer in den Ferien) Treffpunkt: Eingang Faberpark gegenüber Senioren-
residenz Rednitzstraße. Bitte in bequemer Kleidung, festen Schuhen und 
mit Stöcken. Leitung: Frau Wilczek Tel. 67 27 69, Gebühr pro Treffen 2,50 €

Siebenbürger Tanzgruppe
Christliche Identität zwischen Tradition  und Integration
2. Samstag im Monat ab 17 Uhr im Gemeindezentrum, Stuttgarter Str. 33
Information: Werner Henning, Telefon 639345

Der Posaunenchor probt jeweils mittwochs
im Gemeindezentrum um 19 Uhr. Leitung: Beate Häberlein, Telefon 09185 50124

Töpfern immer donnerstags in der Weiltinger Str. 17 (Rückgebäude)
18.30 – 21 Uhr, Leitung Fr. Ruf, Telefon 59 75 946
Kostenbeitrag je 8 € zzgl. Material

NIKO-Laden
Kaffee, Tee, Schokolade, Rotwein, Schmuck, Kunstgewerbe – geben Sie uns 
die Ehre und begutachten Sie, was die Bedingungen nicht nur in der Dritten 
Welt verbessert, Löhne existenzsichert und ein würdiges Leben ermöglicht.
Geöffnet ist der NIKO-Laden: Mittwoch, 13.6. von 15.30 Uhr – 16.30 Uhr 
und sonntags nach dem Gottesdienst

Montagstreff für Jugendliche
Der Jugendkeller öffnet seine Türen für die jungen Menschen unserer 
Gemeinde, immer montags von 19-21 Uhr. (außer in den Ferien)
Billard, Kicker, Musik, Lachen, Gemeinschaft, Gespräche – das alles ist bei 
uns drin – wenn Du kommst! Wir freuen uns, wenn Du vorbei schaust!

Mini-Club für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahre
im Gemeindezentrum, immer donnerstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr

Die Näh-AG - immer Mittwoch 16.30-17.30 und 17.45-18.45 Uhr
Für Kinder und Jugendliche. Du willst deine ganz persönlichen Taschen, 
Röcke, Shirts und Co nähen? Dann bist Du bei uns genau richtig!  Wir 
treffen uns einmal wöchentlich, lernen die Grundlagen des Nähen und 
gestalten unsere ganz eigenen Projekte…  Hast Du schon Erfahrung im 
Nähen? Dann freuen wir uns ebenso auf dich! 
Wo: Im Jugendkeller Weiltinger Str. 17, Kosten: je Nähstück und Stoffpreis  
Eine Anmeldung ist erforderlich, da wir für die AG eine Planungssicherheit 
benötigen. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

Hits für Kids für die 3. und 4. Klasse
Donnerstag von 15 bis 16 Uhr im Jugendkeller
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Landeskirchliche Gemeinschaft

Regelmäßige Veranstaltungen in der Woche
• Montag , 20:00 Uhr: Hauskreis nach Vereinbarung
• Donnerstag, 15:00 Uhr: Frauenstunde (im Gemeindehaus der Philippuskirche)
 16:15 Uhr: Gebetskreis  (im Gemeindehaus der Philippuskirche)

Grillfest entfällt wegen Umbau der Philippus-Kirche
Aus diesem Grund weichen wir auch mit einigen Gemeinschaftsstunden 
nach Katzwang aus 
• Sonntag, 03.06., 17:00 Uhr: Gemeinschaftsstunde, Kormannshaus + 

Büchertisch (im Gemeindehaus der Philippuskirche)
• Sonntag, 10.06., 17:00 Uhr: Gemeinschaftsstunde, M. Ziegler 

(in der LKG Katzwang)
• Sonntag, 17.06., 17:00 Uhr: Gemeinschaftsstunde, M. Ziegler   

(in der LKG Katzwang)
• Samstag, 23.06., 15:00 Uhr: Jungschar JCN,  

(im Jugendraum der Philippuskirche)
• Sonntag, 24.06., 17:00 Uhr: Gemeinschaftsstunde, M. Ziegler 

(in der LKG Katzwang)
• Sonntag, 01.07., 17:00 Uhr: KEIN GRILLFEST - Gemeinschaftsstunde, M. 

Ziegler. (in der LKG Katzwang)

www.lkg-reichelsdorf.de • matthiasz@gmx.de • Tel.: 0911/24036734
Gemeindehaus der Philippuskirche: Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg 
LKG Katzwang: Katzwanger Hauptstr. 14a, 90455 Nürnberg-Katzwang

Evang.-Luth. Pfarramt 
Nürnberg-Reichelsdorf

Philippuskirche
• 03.06., 09.30 Uhr: 1. Sonntag 

nach Trinitatis. Gottesdienst. 
Kollekte: Rummelsberger 
Diakonie, Pfrin. Seitz

• 10.06., 09:30 Uhr: 2. Sonntag 
nach Trinitatis Konfirmations-
jubiläum und Abendmahl mit 
Traubensaft Kollekte: Kirchensa-
nierung, Pfr. Häfner

• 15.06., 09:00 Uhr: Krabbelgot-
tesdienst, Pfrin Fuchs und Team

• 17.06., 09:30 Uhr: 3. Sonntag 
nach Trinitatis 
Gottesdienst, Kollekte: Besondere 
gesamtkirchliche Aufgaben der 
EKD Pfrin. Fuchs

• 17.06., 09:30 Uhr:  
Kindergottesdienst

• 17.06., 11:00 Uhr:  
Taufgottesdienst, Pfrin. Fuchs

• 19.06., 19:00 Uhr: Ökumeni-
sches Abendgebet, Philippuskirche

• 23.06., 16:30 Uhr: Beicht- und 
Abendmahlsgottesdienst der 
Konfirmanden, Pfrin. Fuchs

• 24.06., 10:00 Uhr: 4. Sonntag 
nach Trinitatis. Konfirmation, 
Kollekte: Kirchensanierung,  
Pfrin. Fuchs

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Nürnberg-Eibach

Johanneskirche
Seniorenfreundeskreis
Der SFK trifft sich einmal im Monat im Gemeindehaus. Wir bieten 
abwechslungsreiche Veranstaltungen mit informativen, kulturellen, 
heiteren und besinnlichen Inhalten, unternehmen Ausflüge und Fahrten 
in die nähere Umgebung. Ob Sie sich auf regelmäßige Treffen freuen oder 
aber nur an einzelnen Veranstaltungen interessiert sind, Sie sind jederzeit 
willkommen. Das Alter spielt keine Rolle. Auch „junge“ und „jung geblie-
bene“ Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen. 

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen (jeweils donnerstags)
• 07.06.18, 14:30 Uhr, Café im Foyer
• 21.06.18, 14:30 Uhr, Kurz vor dem Höhepunkt unseres Jubiläumsjahres 

„675 Jahre Kirche in Eibach“ nimmt Pfarrer Schimmel den Patron 
unserer Kirche in den Blick: „Johanni – der Tag Johannes des Täufers im 
Kirchenjahr, in Brauchtum, Kultur und Reformation“.

„singen – hören – sich in den Abend einschwingen…“
Dass wir allein oder mit anderen singen ist nicht mehr selbstverständlich. 
Aber: Singen macht glücklich, verbindet uns miteinander und hat eine 
große Kraft. Es öffnet unsere Sinne und schafft uns einen neuen Zugang 
zu uns selbst und  zu denen, die mit uns singen. 
Herzlich laden wir ein zum Singen. An zwei Freitagen im Juni werden 
unser Kirchenchor und der Chor, Cantemus mit uns singen, uns zum Hören 
einladen und in den Abend und in das Wochenende führen. 
• 15. Juni um 19.00 Uhr singen wir mit dem Kirchenchor in unserer Kirche
• 29. Juni um 19.00 Uhr singen wir mit dem Chor Cantemus
Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich einladen lassen und mit uns singen.

Jugendandachten
Neues Jahr neue Anliegen an Gott! Aber wer kennt das nicht, alleine 
Beten, sich alleine mit einem Thema beschäftigen ist manchmal irgendwie 
nicht ganz das wahre?! Deshalb kannst du das jetzt gemeinsam mit 
anderen Jugendlichen tun!
Wir laden dich zu den Jugendandachten ein. Eine kleine Gottesdienst-
form, die sich mit Alltagsproblemen beschäftigt, Aktuelle Musik auslegt 
und jugendgerechte Geschichten erzählt. Neugierig??!! Dann komm 
vorbei am 13.6. von ca. 20:00- 20:20 Uhr in der Kirche!

„675 Jahre Kirche in Eibach“
• Sonntag, 24. Juni 2018, ab 10 Uhr

Festgottesdienst um 10 Uhr mit Posaunenchor und Kirchenchor
Kulinarisches von Bratwürsten, Steaks, über Cevapcici, Salate, kühle Getränke 
bis zu Kaffee und Kuchen und Cocktailbar der Evangelischen Jugend Eibach.

Vielfältiges Programm 
Im Anschluss an den Gottesdienst: Standkonzert des Posaunenchors 
• 12.00: Übertragung des 12-Uhr-

Läutens im Bayerischen Rundfunk
• 13.00: „Ich glaub. Ich wähl.“ Treffen 

Sie Vertreter Ihres Kirchenvorstands 
• 13.45: Auftritt der Kindergartenkinder 
• 14-16: Buntes Kinderprogramm 

(Bierkastenrutsche, Kärwahut 
basteln; Fotorallye) Bändertanz 

• 15.30: Eröffnung der Ausstellung 
zum Kirchenjubiläum 

• 12.30 / 14.30 / 16.00 Kirchen-
kurzführungen (bei Interesse 
auch mit Turmbesteigung)

• Schlussandacht um 17 Uhr mit dem 
Gospelchor in der Johanneskirche.

Gottesdienste
• 27.05. Sonntag,10:00 Uhr:  

Trinitatis, Gottesdienst 
• 03.06. Sonntag, 10:00 Uhr:  

1. So n. Trinitatis, Gottesdienst 
mit Abendmahl 

• 03.06. Sonntag, 10:00 Uhr: 
Kindergottesdienst für Kleine und  

Große (Treffpunkt Kirche) 
• 10.06. Sonntag, 10:00 Uhr 

2. So n. Trinitatis, Gottesdienst 
• 17.06., Sonntag, 10:00 Uhr 

3. So n. Trinitatis, Gottesdienst
• 17.06., Sonntag, 11:30 Uhr  

Taufgottesdienst  

Johanneskirche, Eibacher Hauptstr. 59
Gemeindehaus und Pfarramt: Eibacher Hauptstr. 61 

Tel: 649925, Fax: 6499270 
pfarramt.eibach@elkb.de, www.eibach-evangelisch.de

Tag und Nacht
Telefon (0 9122) 8 18 13

Fax (0 9122) 7 11 73
E-Mail info@bestattungen-peine.de

90453 Nürnberg-Katzwang • Katzwanger Hauptstr. 18
91126 Schwabach • Weingässchen 6
90530 Wendelstein • Nürnberger Straße 20a

Qualifiziertes, fachgeprüftes Unternehmen
Bestattungsvorsorge, Sterbegeldversicherung
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Jehovas Zeugen

• 3.6.: Worauf sich unser Vertrauen in die göttliche Urheberschaft 
der Bibel stützt

Die Bibel sagt, dass sie „das Wort Gottes“ ist und dass Gott „nicht 
lügen kann“ Kann man das wirklich glauben? Oder ist die Bibel nur eine 
Sammlung von Mythen und Legenden? Die Bibel muss einzigartig sein. 
Dass das genau so ist, wird in dem Vortrag gezeigt. Außerdem: Die Bibel 
muss von Gott sein, weil sie die Zukunft genau voraussagt. Dazu ist kein 
Mensch fähig. Nur der allmächtige Gott kann in die Zukunft schauen und 
genau sagen, was auf die Menschheit zukommt.
Eltern, baut ihr mit feuerbeständigem Material?
Im Gegensatz zu allen gezielt gestreuten „Fake News“ hat das Wohl von 
Kindern für Jehovas Zeugen oberste Priorität. Jehovas Zeugen verab-
scheuen Kindesmisshandlung und - missbrauch und betrachten das als 
verabscheuungswürdige Straftat. Wir anerkennen die Verantwortung 
staatlicher Behörden, derartige Straftaten zu bekämpfen. Der Vortrag 
zeigt, was Jehovas Zeugen verantwortungsbewusst unternehmen um ihre 
Kinder zu wertvollen Gliedern der menschlichen Gesellschaft zu erziehen.
• 17.6.: Wie man Satans Schlingen meidet
Die Bibel bezeichnet den Teufel als Ankläger aller treuer Zeugen Gottes. 
Was er sich alles ausdenkt um Menschen vom Glauben an Gott und von 
der Wahrheit abzubringen, zeigt dieser Vortrag.
• Wie kann man das Ende der Welt überleben?
• Was ist hier mit der „Welt“ gemeint? Wie und wann wird sie 

„verschwinden“?
Bei der „Welt“, um die es in diesem Vortrag geht kann es sich eindeutig 
nicht um den buchstäblichen Planeten handeln. Vielmehr besteht diese 
Welt aus Menschen, die Gott bewusst ablehnen und sich so zu seinen 
Gegnern machen. Andererseits haben Menschen, die „kein Teil der Welt“ 
sind, ewiges Leben als Zukunftsperspektive, weil sie Jesus gehorchen. Ein 
zentraler Bibeltext aus diesem Vortrag: „Wer tut, was Gott will, bleibt in 
Ewigkeit“ (1.Johannes 2:17).

Christlich motiviert und aktiv
Jehovas Zeugen engagieren sich neben ihrer bekannten Missionsarbeit 
weltweit durch Bildungsprojekte, Katastrophenhilfe, Seelsorge und 
Umweltschutz für das Gemeinwohl. Auf der Website jw.org kann man sich 
über ihre Aktivitäten und Glaubensansichten informieren. 
https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/aktivitaeten/beitrag-zum-gemeinwohl/
Für weitere Informationen vor Ort:  Tel. 0911 / 64 41 77 

Eibach, Donaustr. 7

Kath. Pfarramt Hl. Familie  
Nürnberg-Reichelsdorf

• Freitag, 01.06. 
Tagsüber Krankenkommunion für alte und kranke Gemeindemitglieder
• Donnerstag, 07.06., 19.30 Uhr: Kirchenverwaltungssitzung
• Freitag, 08.06., 19.30 Uhr: Familienkreis I
• Sonntag, 10.06.,11.15 Uhr: Taufsonntag
• Dienstag, 12.06., 12.00 Uhr: Dienstagstreff – Ausflug zum Brombachsee
   19.30 Uhr: Sitzung des Kirchortsrates
• Mittwoch, 13.06., 18.30 Uhr: Jugendleiterrunde
• Samstag, 16.06.,18.00 Uhr: Jugendtreff
• Sonntag, 17.06.,10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst - Weggottesdienst Firmung
• Dienstag, 19.06., 19.30 Uhr: Wolkersdorf,Ökumenische Erwachse-

nenbildung: (Wie) Wunden heilen - Von Verdrängung, Verarbeitung, 
Aufbruch u. Neubeginn Ref.: H. W. Winkel

Sonntagsgottesdienste:  
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Vorabendmesse in Dietersdorf:  
18.00 Uhr: Samstag (Sommerzeit)
Vorabendmesse in Reichelsdorf:  
18.00 Uhr, Samstag  
Werktagsmessen: 
8.00 Uhr: Montag, Dienstag, Freitag 
19.15 Uhr: Mittwoch

Rosenkranz: 
7.30 Uhr: Freitag 
17.30 Uhr: Samstag (Sommerzeit)
Beichtgelegenheit: 
18.30 – 19.00 Uhr: Mittwoch 
17.30 Uhr: Samstag (Sommerzeit) 
 

Caritas-Sozialstation:
Zentrale Verwaltung, Giesbertstr.67c, Tel.: 988 70 80 
Das Stationszimmer für Bereich Reichelsdorf-Wolkersdorf-Dietersdorf
befindet sich in Eibach. Tel.: 6494797

Eichstätter Pl. 3, 90453 Nürnberg
Tel: 0911-636107

Pfarramt: 63 61 07
Fax-Pfarramt: 632 58 67

Pastoralassistent: über Pfarrbüro 
Kindergarten: 632 53 18
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ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

45

Was Philippe Starck, Antonio Citterio 
und Phoenix Design gemeinsam haben? Sie 
alle beschäftigten sich mit Wasserhäh-
nen und machten aus ihnen das, was sie 
aktuell sind: kleine Wunderwerke. Der 
einfache Wasserspender von früher setzt 
nun als moderne Armatur das Wasser ein-
drucksvoll in Szene und bringt Wohlge-
fühl und Stil ins Bad; egal, ob in op-
tischer Anlehnung an eine historische 
Wasserpumpe oder zeitgemäß mit softer 
Form und geraden Linien gleichermaßen 
weich und puristisch interpretiert. Da 
gerät man beim Blättern in Hersteller-
prospekten oder Durchklicken von Ga-
lerien im Internet ganz schnell ins 
Schwärmen.

Entsprechend der erhöhten Aufmerksamkeit, die der Armatur 
zuteilwird, schießt die Zahl der gebotenen Modelle und Mo-
difikationen für die unterschiedlichen Zapfstellen nach oben. 
Wie viele es derzeit gibt, lässt sich nicht genau beziffern. 
Was in jedem Fall zählt, erklärt die Vereinigung Deutsche 
Sanitärwirtschaft (VDS), sind echtes Design in guter Qualität 
und zunehmend emotional gefärbte Wasseranwendungen. 
Das Wasser als Naturelement zu spüren und es beileibe 
als Mittel zu mehr Gesundheit zu nutzen, gehörten zu den 
Vorhaben, die sich in den eigenen vier Wänden allein im 
Badezimmer realisieren ließen. Moderne Armaturen gäben 
quasi alles, damit der Plan „gesundheitsorientiertes Bad“ voll 
aufgehe. 

Dass das Bad als Gesundbrunnen nach dem altersgerechten 
und möglichst barrierefreien Bad durchaus zum nächsten 
realen Markttrend werden kann, attestiert die vom Bonner 
Dachverband in Auftrag gegebene forsa-Basisuntersuchung 
„Die Deutschen und ihre Bäder“. Nach der im September 
2017 veröffentlichten Studie ist das „ideale Bad“ jetzt schon 
für 41 % der Bevölkerung gesundheitsfördernd. Dieser Wert 
steigt mit zunehmendem Alter: bei 65- bis 74-Jährigen auf 
51 % und bei über 75-Jährigen auf 60 %.

Organisch, dynamisch gerundet und soft 
Passend zur Strömung, Wasser als wesentlichen Stimmungs-
träger einzusetzen, werden laut VDS-Prognose in den  
nächsten Jahren Modelle den Markt erobern, die grund- 
legend bei der Natur Maß nehmen. Wer genau hinschaue,  
stoße in den Ausstellungen der Badprofis längst auf organi-
sche, dynamisch gerundete Armaturenlinien, die Steine und 
Äste als stilbildende Vorbilder zitierten, fließende Übergän-
ge zwischen Griff(en) und Körper schafften und, ja, sogar 
wie ein gebogener Zweig erhöht aus der Mitte des Beckens 
ragen. Und selbst streng geometrische, kantige Armaturen 
haben aus ergonomischer Sicht Softies zu sein. 

Auch die Tatsache, dass coole Formen durch Metall-Oberflä-
chen plötzlich viel wärmer und authentischer wirken, lässt 
sich an Armaturen prächtig veranschaulichen. Naturnahe 
Materialien wie Gold, Rot- oder Rosé-Gold, Messing, Nickel, 
Stahl und Platinum vorwiegend in mattem Finish setzen 
atmosphärische Ausrufezeichen. On top gibt es Eleganz und 
dezenten Luxus. Darüber hinaus kommen mit Blick auf die 
Gestaltung historische Anleihen zum Zug, speziell dann, 
wenn das Bad in einen idyllischen Rückzugsort aus der lau-
ten Metropole verwandelt werden soll. Selbstverständlich 
steckt in den gefragten Klassikern nur gegenwärtige Technik. 

16



DAS MAGAZIN | JUNI 2018 JUNI 2018 | DAS MAGAZIN

Das MagazinDas Magazin

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

45

Was Philippe Starck, Antonio Citterio 
und Phoenix Design gemeinsam haben? Sie 
alle beschäftigten sich mit Wasserhäh-
nen und machten aus ihnen das, was sie 
aktuell sind: kleine Wunderwerke. Der 
einfache Wasserspender von früher setzt 
nun als moderne Armatur das Wasser ein-
drucksvoll in Szene und bringt Wohlge-
fühl und Stil ins Bad; egal, ob in op-
tischer Anlehnung an eine historische 
Wasserpumpe oder zeitgemäß mit softer 
Form und geraden Linien gleichermaßen 
weich und puristisch interpretiert. Da 
gerät man beim Blättern in Hersteller-
prospekten oder Durchklicken von Ga-
lerien im Internet ganz schnell ins 
Schwärmen.

Entsprechend der erhöhten Aufmerksamkeit, die der Armatur 
zuteilwird, schießt die Zahl der gebotenen Modelle und Mo-
difikationen für die unterschiedlichen Zapfstellen nach oben. 
Wie viele es derzeit gibt, lässt sich nicht genau beziffern. 
Was in jedem Fall zählt, erklärt die Vereinigung Deutsche 
Sanitärwirtschaft (VDS), sind echtes Design in guter Qualität 
und zunehmend emotional gefärbte Wasseranwendungen. 
Das Wasser als Naturelement zu spüren und es beileibe 
als Mittel zu mehr Gesundheit zu nutzen, gehörten zu den 
Vorhaben, die sich in den eigenen vier Wänden allein im 
Badezimmer realisieren ließen. Moderne Armaturen gäben 
quasi alles, damit der Plan „gesundheitsorientiertes Bad“ voll 
aufgehe. 

Dass das Bad als Gesundbrunnen nach dem altersgerechten 
und möglichst barrierefreien Bad durchaus zum nächsten 
realen Markttrend werden kann, attestiert die vom Bonner 
Dachverband in Auftrag gegebene forsa-Basisuntersuchung 
„Die Deutschen und ihre Bäder“. Nach der im September 
2017 veröffentlichten Studie ist das „ideale Bad“ jetzt schon 
für 41 % der Bevölkerung gesundheitsfördernd. Dieser Wert 
steigt mit zunehmendem Alter: bei 65- bis 74-Jährigen auf 
51 % und bei über 75-Jährigen auf 60 %.

Organisch, dynamisch gerundet und soft 
Passend zur Strömung, Wasser als wesentlichen Stimmungs-
träger einzusetzen, werden laut VDS-Prognose in den  
nächsten Jahren Modelle den Markt erobern, die grund- 
legend bei der Natur Maß nehmen. Wer genau hinschaue,  
stoße in den Ausstellungen der Badprofis längst auf organi-
sche, dynamisch gerundete Armaturenlinien, die Steine und 
Äste als stilbildende Vorbilder zitierten, fließende Übergän-
ge zwischen Griff(en) und Körper schafften und, ja, sogar 
wie ein gebogener Zweig erhöht aus der Mitte des Beckens 
ragen. Und selbst streng geometrische, kantige Armaturen 
haben aus ergonomischer Sicht Softies zu sein. 

Auch die Tatsache, dass coole Formen durch Metall-Oberflä-
chen plötzlich viel wärmer und authentischer wirken, lässt 
sich an Armaturen prächtig veranschaulichen. Naturnahe 
Materialien wie Gold, Rot- oder Rosé-Gold, Messing, Nickel, 
Stahl und Platinum vorwiegend in mattem Finish setzen 
atmosphärische Ausrufezeichen. On top gibt es Eleganz und 
dezenten Luxus. Darüber hinaus kommen mit Blick auf die 
Gestaltung historische Anleihen zum Zug, speziell dann, 
wenn das Bad in einen idyllischen Rückzugsort aus der lau-
ten Metropole verwandelt werden soll. Selbstverständlich 
steckt in den gefragten Klassikern nur gegenwärtige Technik. 

17



JUNI 2018 | DAS MAGAZIN

Wasser ergießt sich als Vorhang,  
fließt netzförmig oder umspült filigran 
Immer mehr an Bedeutung gewinnen etwa außergewöhn-
liche, individuelle Strahlarten. Wie die Experten von Gutes 
Bad, dem Online-Ratgeber der VDS, ausgemacht haben, sind 
diese nämlich nicht länger nur den Brausen in der Dusche 
vorbehalten. Neueste Strahlformer am Auslauf tragen dazu 
bei, dass Wasser sich als hauchdünner breiter Strahl gleich 
einem Vorhang ins Waschbecken ergießen kann. Oder sie las-
sen es netzförmig in feine einzelne, ineinander verschränkte 
Strahlen aufgeteilt fließen. An anderer Stelle wiederum 
besprühen und umspülen viele filigrane Einzelstrahlen die 
Hände wie eine Regendusche in Kleinformat und schenken 
einfach ein fabelhaftes Gefühl. 

Weil speziell im Badezimmer dem einen Trend nicht gleich 
im Jahr darauf ein nächster folgt, dürfte der sogenannte 
Hebelgriff als Bedienelement der Armatur noch lange er-
halten bleiben. Neuerdings wird er von den Entwicklern, so 
eine weitere Beobachtung, gerne seitlich angeordnet – nicht 
zuletzt, weil beim Schließen mit nassen Händen der Auslauf 
trocken und sauber bleibt. Alternativ zum Griff lässt sich der 
Wasserfluss durch Knopfdruck starten bzw. stoppen. Dieses 
Patent erweist sich bei schmutzigen Händen ebenfalls als 
sehr praktisch. Die vergleichsweise recht junge Technologie 
lockt darüber hinaus mit einem Argument für Barrierefrei-
heit: Bei steifen Fingern etwa könnten Handrücken oder  
Unterarm zum Öffnen oder Schließen verwendet werden.

Mehr Komfort und Flair  
durch Sensoren und Licht
Individuellen Komfort versprechen Modelle mit Sensoren. 
Nähert man sich ihnen, sprudelt automatisch und ganz ohne 
Berührung Wasser in voreingestellter Wunschtemperatur. 
LED-Ringe oder -Leuchtbänder geben dabei eine visuelle 
Rückmeldung zur aktuellen Einstellung. Im Großen und Gan-
zen dürften vor allem diejenigen Armaturen-Lösungen mit 
Licht ihre Stellung weiter ausbauen, die neben größerem 
Flair wichtige Orientierungshilfe anbieten – wie das Modell, 
das in zwei Stufen reagiert: Nähert man sich ihm, wird das 
Licht der LED-Anzeigen aktiviert. Gleichzeitig leuchtet der 
Auslauf, in diesem Fall eine Glasplatte, sanft auf. Sobald 
auch die Hände nahe genug am Infrarotsensor sind, fließt 
das Wasser hell illuminiert. 

Ein Ausgleich zur berührungslosen „Methode“ ist und bleibt 
einmal mehr in dieser Saison jene aufsehenerregende Arma-
tur, die in ihrem offenen gläsernen Auslauf Wasser kräftig 
wirbeln lässt. Und das sogar auf sparsame Art und Weise: 
Lediglich vier Liter pro Minute strudeln durchs Glas. Doch 
nicht nur High End-Entwürfe, sondern auch Einsteigermodel-
le setzen auf nachhaltige Technologie, indem beispielsweise 
bei neutraler, mittiger Griffstellung ausschließlich Kaltwasser 
kommt. Auf diese Weise füllt sich das Leitungssystem nicht 
unnötig mit Warmwasser, und Durchlauferhitzer oder Um-
wälzpumpen müssen nicht extra anspringen. Dadurch sowie 
nicht zuletzt durch den geringeren Warmwasserverbrauch 
sinken Energiebedarf und CO2-Ausstoß. Ein Gedanke, der 
definitiv für reichlich Wohlgefühl sorgt.

Quelle:
Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e. V.

„Das Magazin“ 
ist eine Sonderausgabe von Seifert Medien
90530 Wendelstein
Marktstraße 10
Tel  09129-7444
Fax  09129-270922
e-mail:  seifert.medien@t-online.de

Reproduktion - print und digital - des 
gesamten Inhaltes nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Verlages. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder kann 
keine Haftung übernommen werden. 
Alle in unseren redaktionellen Beiträgen 
genannten Produkte und Preise sind nur als 
Beispiele zu verstehen und können regional 
abweichen. Bei erforderlichen Baugenehmi-
gungen sind die in der Region zuständigen 
Behörden und Ämter zu befragen. Für die 
Richtigkeit der Angaben übernehmen wir 
keine Haftung.

I M P R E S S U M :

Verantwortlich für Text und Anzeigen:  
Jürgen Seifert
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N O T D I E N S T E

AMBULANTER KRISENDIENST

Telefon .......(0911) 42 48 55-0

Hilfe für Menschen 
in seelischen Notlage

Nürnberg/Fürth, Fax (0911) 424855-8
E-Mail:info@krisendienst-mittelfranken.de
www.krisendienst-mittelfranken.de

RETTUNGSDIENST

Telefon ..........................11 2

In absoluten Notfällen, wie lebensbedrohlichen Verletzungen oder 
Erkrankungen, wenden Sie sich bitte auch weiterhin direkt an die 
bayerischen Rettungsleitstelle.

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon ....................116 117
Kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer

Der ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um 
Ihre ärztliche Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behan-
delnden Arzt in der Praxis aufsuchen oder einen Hausbesuch benötigen 
würden. In absoluten Notfällen, wie lebensbedrohlichen Verletzungen 
oder Erkrankungen, wenden Sie sich bitte auch weiterhin direkt an die 
bayerischen Rettungsleitstelle.  

ALLGEMEIN

Polizei-Notruf .............  110
Feuerwehr .................  112
Gift Notruf . ........... 089/19240

kleinANZEIGEN
Effektive Nachhilfe 
u. Prüfungsvorbereitung 
für alle Klassen und Fächer: 
09129-27 95 80,
www.Lernzentrum-Breuch.de

Steckregale und Kunststoff-
kästen: Ausstellung und Lager 
MO-FR 8.00-16.00 Uhr geöffnet 
Fischer Lager-und Betriebseinrich-
tungen Neuburger Str. 30 Nbg.-
Eibach Tel. 0911/6414942

Juli 2018 ab 15.06.2018
Anzeigenschluss:  06.06.2018
August 2018 ab 19.07.2018
Anzeigenschluss:  09.07.2018
September 2018 ab 30.08.2018
Anzeigenschluss:  20.08.2018
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• GARAGENTORE / INDUSTRIETORE
DREH- u. SCHIEBETORE

• TORANTRIEBE

Ernst-Sachs-Str. 8a • 90441 Nürnberg
Tel. 0911 / 64 94 890 • Fax 0911 / 64 93 907 • Mobil 0173 / 3583549

Planung • Verkauf

Montage • Reparatur

Rainer Wieners
Das Leistungsspektrum:
• Lohn  und Finanzbuchführung für mittelständische Unternehmen
• Jahresabschlüsse für Unternehmen aller Rechtsformen
• betriebliche und private Steuererklärungen
• Betriebswirtschaftliche Beratung, Gestaltungsberatung

Eibacher Hauptstraße 125
90451 Nürnberg

Tel. 0911/9 96 372
Fax 0911/6 49 25 62
e mail: info@StB Wieners.de
Internet: www.StB Wieners.de
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Wer denkt beim Wohnen in jungen Jahren schon ans 
Alter? Statt Barrierefreiheit stehen individuelle Wohn-
träume im Mittelpunkt, die sich im Alter aber als Bürde 
erweisen können. Doch was tun, wenn Treppensteigen 
oder Bücken beginnen schwer zu fallen? Schwäbisch 
Hall-Experte und Architekt Sven Haustein erklärt, was 
man tun muss, um möglichst lange selbstständig in den 
eigenen vier Wänden zu wohnen.

1. Barrierefreie Hauseingänge
Hauseingänge sind meist nur über eine Treppe zu errei-
chen. Wem im Alter das Laufen schwer fällt und wer 
sogar auf Rollator oder Rollstuhl angewiesen ist, für den 
erweisen sich schon wenige Stufen als schier unüber-
windbare Hürde. Hier empfiehlt sich der Einbau einer 
Rampe oder eines Hublifts, mit dem der Höhenunter-
schied problemlos samt Rollstuhl überwunden werden 
kann. Die Installation eines Geländers und von Halte-
griffen erhöht zusätzlich die Sicherheit und erleichtert 
das Betreten der eigenen vier Wände. Gleiches gilt auch 
für die innenliegenden Treppenaufgänge.

Vom barrierefreien Bad bis zum Treppenlift
Tipps für den altersgerechten Umbau 

• Kundendienst
• Bad- und Heizungs- 
 Erneuerung
• Solaranlagen

• Reparaturen
• Elektroinstallationen
• Industrieanlagen
• Alternative Energieanlagen
• Haus- und Gebäudesystemtechnik

eizung
anitär

echnik
chmid

  Steffen Leicht
 Tel. (0911) 64 27 610
info@elektro-leicht.de

Schußleitenweg 8 • Nbg.-Eibach • Öffnungszeiten: Mo und Fr 8.30 – 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung

Thomas Schmid
Hirschensuhl 4
90469 Nürnberg
Tel. (0911) 64 26 120
E-Mail: schmid@hsts.de

malen  |  gestalten  |  erhalten  |  erneuern

Malerbetrieb Riedel | Bergweg 6 | 90602 Pyrbaum  

Meisterfachbetrieb für Fassaden, Farb- und Raumkonzepte
sowie ökologisch gesunde Materialien und Schimmelvorbeugung

Malermeister Christian Riedel

Erfahrung 
seit über10 Jahren

Tel.  09180 / 180992      I      Fax  09180 / 180993      I      Mobil  0171 / 8381454
E-Mail: info@malermeister-riedel.de         I         Web: www.malermeister-riedel.de

Ihr Spezialist für allergiefreie und umweltschonende Lebensräume

Fassadenprofi

Kreative Innenraumgestaltung

Badsanierung

Renovierungen aller A

Laminat

Teppich

PVC

Designböden

20 NÜRNBERGEIBACH | RÖTHENBACH | REICHELSDORF • JUNI 2018



2. Rutschfeste 
Böden
Auch im Haus gilt es, 
Hürden und Barrieren 
zu beseitigen. Durch-
gehende Bodenbeläge 
ohne Türschwellen und 
Teppichkanten verrin-
gern das Stolperrisiko 
und schaffen zusätzlich 
eine harmonische Optik. 
Für den Fußboden bietet 
sich ein rutschfester und 
fußwarmer Belag aus Kork 
oder Linoleum an. Lose 
Teppiche sollten am besten 
vermieden, zumindest 
aber sicher fixiert werden. 
Kabelkanäle verhindern 
zusätzlich Stolperfallen.

3. Durchfahrbare 
Türen
Auch Türen können zu 
einem Hindernis werden, 
wenn mobilitätseinge-
schränkte Personen mit 
Rollstuhl oder Rollator 
nicht mehr durch sie 
hindurch passen. Die 
Verbreiterung von Türen 
und Durchgängen geht 
meist mit einer tiefgrei-
fenden baulichen Verände-
rung einher. Daher sollte 
bereits beim Hausbau auf 
eine ausreichende Breite 
von mindestens 90 cm 
geachtet werden.

Neuburger Straße 39 • 90451 Nürnberg
Tel. 0911/6 49 35 75 • Fax 0911/64 44 57

info@kipfhaustechnik.de

Fachbetrieb der Innung Sanitär- und Heizungstechnik

Leyher Str. 100 · 90431 Nürnberg · Tel. (0911) 244 18 - 0 · www.akf-fenster.de

• Fenster
• Rollläden
• Haustüren
• Vordächer
• Wohnungstüren RC2
• Kundendienst
• Terrassendächer

Ihr Partner
In Sachen 
SIcherheIt
RC2 UND RC3 gepRüfte 
UND zeRtifizieRte tüReN

Premium Partner

AKf fenster & türen

daheim-wohnbau.de

9 Bequemwohnungen 

 09129.28 53 00

Zentral in Nürnberg-Röthen-
bach | Rotbuchenstraße 36 | 
Wohnung mit 3 Zimmern auf 
83 m² bzw. 96 m² | großer 
Balkon | Lift | 43,3 kWh(m²a) 
Fernwärme | Garage & Car-
port | der Bau hat begonnen 

Daheim
Wohnbau GmbH

mit  Fitnessanschluss

daheim-wohnbau.de



Fernwärme 
port 

VE

RKAUFSFINALE:

Nur noch 2 Wohnungen 
frei Daheim

Wohnbau GmbH
   Wir suchen Grund- 
stücke, auch mit Abriss.

Bussardstr. 2, 90587 Tuchenbach
Tel. 0 91 29 - 28 53 00

www.daheim-wohnbau.de

Ihr Grundstück wird zu groß?
Dann sprechen Sie mit Herrn Haupt.
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4. Altersgerechte Beleuchtung
Mit zunehmendem Alter fällt das Sehen immer 
schwerer. Schon die Dämmerung kann auf die Betrof-
fenen wie tiefste Nacht wirken. Die Orientierung in 
den eigenen vier Wänden fällt dadurch schwer und die 
Gefahr von Unfällen oder Stürzen steigt. In so einem 
Fall empfiehlt sich ein Umrüsten auf eine helle, aber 
nicht blendende Beleuchtung. Auch der Einbau von 
Bewegungsmeldern oder Nachtlampen verringert das 
Verletzungsrisiko.

5. Elektronische Assistenzsysteme
Alltägliche Handgriffe im Haushalt können mit zuneh-
mendem Alter schnell zu einer wahren Kraftprobe 
werden. Assistenzsysteme wie elektrische Rollläden, 
Fernbedienungen für verschiedene Hausgeräte oder 
eine Gegensprechanlage erleichtern den Alltag und 
ermöglichen ein eigenständiges Wohnen.

6. Barrierearmes Badezimmer
Der Einstieg in die Dusche, das Aufrichten nach dem 
Toilettengang – für ältere Menschen ist dies allzu oft 
nicht ohne Hilfe zu bewerkstelligen. Mit der Schaffung 
bodengleicher Duschen, der Installation von seitlichen 
Haltegriffen, dem Anbringen von Duschklappsitzen 
oder dem Einbau einer Wanne mit seitlichem Einstieg, 
kann Betroffenen ein Stück Selbstständigkeit zurückge-
geben werden.

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

www.eibacher-bodencenter.de
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7. Rückenschonende Küche
In vielen neuen Küchen werden Backöfen und Spülma-
schinen bereits auf Bauch- oder Brusthöhe eingebaut. 
Auch die Arbeitsflächen sollten so umgebaut werden, 
dass man problemlos im Sitzen an ihnen arbeiten bzw. 
diese mit dem Rollstuhl unterfahren kann. Hänge-
schränke sollten zudem niedriger gehängt werden. Eine 
Stauraumalternative sind Apothekerschränke, die von 
beiden Seiten befüllt werden können.

8. Bedarfs-
gerechtes  
Schlafzimmer
Im Schlafzimmer sollte das 
Bett eine Höhe aufweisen, 
die ein leichtes Hinlegen 
und Aufstehen ermöglicht. 
Auch für Rollstuhl und 
Rollator muss ausreichend 
Platz vorhanden sein. 
Lichtschalter am besten 
so anordnen, dass man sie 
leicht vom Bett aus betä-
tigen kann. Das verringert 
die Gefahr eines nächtli-
chen Sturzes. Die Kleider-
stangen im Kleiderschrank 
können zudem niedriger 
gehängt werden, auch die 
Installation eines Gardero-
benlifts ist möglich.

Quelle:  
Bausparkasse Schwäbisch Hall

• Neu- & Umbau
• äußerste Sauberkeit
• barrierefrei bis Wellness
• 3D-Planung
• verbindlicher Terminplan
• Koordinierung aus einer Hand
• kostentransparent
• Renovierung  

kompletter Sanitär  
und Heizungsanlagen

• Fliesen und  
Natursteinarbeiten

• Elektro, Trockenbau,  
Fenster und Türen

• Dachausbau und Dach  
komplett

Mit Rat und Tat – RUND UMS BAD

Bäderausstellung und unverbindliche Beratung: Firma G. Hoffmann ∙ Edisonstraße 77 ∙ 90431 Nürnberg
Terminierung des Ausstellungsbesuchs über Fa. Mengele

© FRIESSL.DE

NEU

NEU

NEU

NEU
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Caritas Sozialstation Nürnberg-Süd

Hauptgeschäftsstelle
Giesbertsstraße 67c, 90473 Nürnberg

Tel.: 0911 – 988 70 80
Außenstelle Eibach
Eibenweg 14, 90451 Nürnberg-Eibach

Tel.: 0911 – 649 47 97

Individuell für SIE:
 Allgemeine Pflegeberatung
 Körperpflege
 Medizinische Versorgung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung
 Stundenweise Betreuung 
 Entlastung pflegender Angehöriger

Häusliche
Krankenpflege und    

Seniorenbetreuung

Kompetenz und Erfahrung in der Pflege! Auch im
Großraum Eibach-Röthenbach täglich für SIE unterwegs.

NÜRNBERG

WENDELSTEIN

Oberasbach

Zirndorf

Stein

FÜRTH

NÜRNBERG

FEUCHT

RÖTHENBACH
A. D. PEGNITZ

EIBACH

RÖTHENBACH

Schwarzenbruck

Nemsdorf

Roßtal

ca . 10 Minuten entfernt

ca . 20 Minuten entfernt

Autohaus Richter & Zech GmbH
Richtweg 55

90530 Wendelstein
Tel: +49-9129-3098

www.richter-zech.de

Ihr Experte für NISSAN seit 
über 30 Jahren in Wendelstein

Meisterwerkstatt
Service- und Reparaturarbeiten
Neu- u. Gebrauchtfahrzeuge
Abgasuntersuchung 
Unfall-Instandsetzung
Reifen-Service
Bremsendienst

Ersatzteiledienst
Wartungsarbeiten nach Herstellervorgaben
Mobilitätsgarantie

RZ
Autohaus 

Richter & Zech

Autohaus Richter + Zech in Wendelstein bei Nürnberg!
DER SPEZIALIST NICHT NUR FÜR NISSAN  
SEIT MITTLERWEILE 30 JAHREN !
Das Autohaus, das direkt im Gewer-
begebiet Wendelstein liegt, und 
somit direkt an den Nürnberger 
Süden angrenzt hat sich in den 
letzten 30 Jahren zum Spezialisten 
für Nissan Fahrzeuge in der Region 
einen hervorragenden Namen 
gemacht.

Doch auch andere Marken, wie  
zum Beispiel Skoda, Kia und weitere 
Hersteller werden von dem inhaber-
geführten Autohaus angeboten.

Auch die Werkstatt konnte bereits 
bei vielen Werkstatt-Test mit einer 
Fehlerbehebung von 100% glänzen!
Das Autohaus Richter + Zech ist 
Systempartner von Auto-Crew 
(einer Werkstattmarke von Bosch) 
und sorgt auch während der 
Garantiezeit dafür, dass die War-
tungen nach Herstellervorgaben 
durchgeführt werden.

Besonders die Elektrofahrzeuge 
liegen dem Geschäftsführer  
Martin Kipfmüller am Herzen.
Er ist bereits seit über 6 Jahren  
mit dem weltweit meistverkauften 
E-Auto (dem Nissan Leaf) unter-
wegs und verkauft mittlerweile 
auch Elektro-Motorräder der  
Marke ZERO Motorcycles, aber 
auch verschiedene Elektro-Roller 
der Marke SXT Scooters.

"Der neue Nissan Leaf ist jetzt 
einfach Klasse" schwärmt Herr 
Kipfmüller. Und man kann seine Be-
geisterung dafür regelrecht spüren.
"Mit über 300 Kilometer Reichweite 
in der Praxis kann man über 90% der 
Fahrten locker erledigen, ohne Angst 
zu haben, dass man liegen bleibt".

Am Besten, man überzeugt sich vor 
Ort, schließlich ist man in 10 Minuten 
von Nürnberg in Wendelstein.
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